
ALTDORFER  
NACHRICHTEN
Ausgabe 5 • Freitag, 02. Februar 2024 • 65. Jahrgang

www.altdorf-boeblingen.de Diese Ausgabe erscheint auch online
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Antirassismuswochen 2024

Telefonnummern und E-Mail-
Kontakte der Gemeindever-
waltung auf Seite 5.

Einladung zur Gemeinde-
ratsitzung am Dienstag,  
6. Februar 2024
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Die Vormerkung für einen Krippen- 
oder Kindergartenplatz erfolgt jetzt 
nur noch online über unser 
Elternportal

oder unter www.altdorf-bb.de.

18. Februar 2024 von 17.30 bis 21.30 Uhr Jugend- und Kulturzentrum W3 Holzgerlingen

INTERNATIONALE WOCHEN  
GEGEN RASSISMUS

– Eintritt frei –

– mit Rahmenprogramm – 
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Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Rufnummer für den ärztlichen Not-
falldienst (allgemein,- kinder-, augen- 
und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis 
Herrenberg
Krankenhaus Herrenberg
Marienstr. 25
71083 Herrenberg
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage  10 – 16 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Sindelfingen
Klinikum Sindelfingen-Böblingen
Arthur-Gruber-Str. 70
71065 Sindelfingen
Öffnungszeiten:
Mo.  18 – 22 Uhr,
Di.  18 – 22 Uhr;
Mi.  18 – 22 Uhr;
Do.  18 – 22 Uhr;
Fr.  16 – 22 Uhr,
Sa., So. und Feiertage  8 – 20 Uhr.
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: 
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte unter (0711) 96 58 97 00 
oder docdirekt.de

Tierärzte

Samstag, 03.02.24
Dr. Anja Zolke
Gäublickstraße 29, 71139 Ehningen
Tel. 07034 / 654265
Sonntag, 04.02.24
Dr. Anja Zolke
Gäublickstraße 29, 71139 Ehningen
Tel. 07034 / 654265

Apotheken

Freitag, 02.02.24
• Central-Apotheke
 Wettgasse 45, 71101 Schönaich
 Tel. 07031 / 651388
• Sonnen-Apotheke
 Mercedesstraße 11, 
 71063 Sindelfingen
 Tel. 07031/794999

Samstag, 03.02.24
• Apotheke Diezenhalde
 Freiburger Allee 57, 71034 Böblingen
 Tel. 07031/273889

Sonntag, 04.02.24
• Apotheke im Breuningerland
 Tilsiter Straße 15, 
 71065 Sindelfingen
 Tel. 07031/95790

Montag, 05.02.24
• Apotheke Dr. Beranek
 Bahnhofstraße 12, 71101 Schönaich
 Tel. 07031/657373
• Apotheke im Spitzholz
 Feldbergstraße 61, 
 71067 Sindelfingen
 Tel. 07031/805577

Dienstag, 06.02.24
• Löwen-Apotheke am Domo
 Hirsauer Straße 8, 
 71063 Sindelfingen
 Tel. 07031/700791

Mittwoch, 07.02.24
• Apotheke im Mercarden
 Wolfgang-Brumme-Allee 27, 
 71034 Böblingen
 Tel. 07031/ 4352100

Donnerstag, 08.02.24
• Apotheke St. Martin
 Ziegelstraße 30, 71064 Sindelfingen
 Tel. 07031/811523
• Schönbuch-Apotheke
 Böblinger Straße 9, 
 71088 Holzgerlingen
 Tel. 07031/742500

Zahnärztlicher Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu 
erfragen unter (0761) 120 120 00.

Kinderärztlicher Notdienst

Kinder Notfallpraxis Böblingen
Bunsenstr. 120
71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo.  19 – 22:30 Uhr,
Di.  19 – 22:30 Uhr,
Mi.  19 – 22:30 Uhr,
Do.  19 – 22:30 Uhr,
Fr.  19 – 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertage  8:30 – 22 Uhr.

Wasserversorgung

Entstörungsdienst, Telefon (08 00) 8 15 
18 00, 24-Stunden-Service (gebühren-
frei deutsches Inland)

Tierrettung Schönbuch e.V.

Notrufnummer (07 11) 45 14 55 33

ABFUHRTERMINE 
DER WOCHE

• Dienstag, den 6. Februar 2024 
 Leerung Biomüll

• Dienstag, den 6. Februar 2024 
 Leerung Wertstoffe

NOTDIENSTE

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Altdorf.

Druck und Verlag: Nussbaum  
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. 
KG, Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot.  
Internet: www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen:  Bürgermeister  
Erwin Heller oder sein Vertreter im Amt

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel. 07033 6924-0,  
info@gsvertrieb.de  
www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Schützen Sie Ihr Eigentum vor Diebstahl.

Langfinger kennen 
keine Kurzarbeit.

www.polizei-beratung.de
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Kindergarten – Vormerkung für das kommende Kindergartenjahr 2024/2025
Bereits zum Jahresbeginn planen die Gemeindeverwaltung und die Leiterinnen 
der Kindertageseinrichtungen das kommende Kindergartenjahr 2024/2025, das 
nach den Sommerferien im September beginnt.
Um einen Überblick über die benötigten Betreuungsplätze und die 
Betreuungsbedürfnisse zu erhalten und um möglichst viele Elternwünsche 
berücksichtigen zu können, bitten wir alle Eltern/Sorgeberechtigten, deren 
Kinder im Zeitraum vom 1. August 2024 und 31. Juli 2025 drei Jahre alt werden, 
ihren Betreuungswunsch online über unser Elternportal von NH-Kita bei der 
Gemeindeverwaltung bis 10.03.2024 anzumelden.

Eltern/Sorgeberechtigte, die für ihr 1 bis unter 3-jähriges Kind im kommenden 
Kindergartenjahr einen Krippenplatz benötigen, sollten ihren Betreuungswunsch 
ebenfalls bereits jetzt über unser Elternportal von NH-Kita vormerken lassen.

Alle Eltern erhalten nach Abschluss der Kindergartenbedarfsplanung eine 
schriftliche Bestätigung der Gemeindeverwaltung über die Vormerkung. Die 
förmliche Anmeldung der Kinder erfolgt wie bisher direkt in den Einrichtungen 
nach einem Erstgespräch mit der Einrichtungsleitung.

Die Vormerkung für einen Krippen- oder Kindergartenplatz erfolgt neuerdings 
nur noch über unser Elternportal von NH-Kita, welches Sie auf unserer 
Internetseite (www.altdorf-bb.de) finden.
Außerdem finden Sie dort eine erste Übersicht über das Betreuungsangebot der 
Gemeinde Altdorf und weitere Informationen zu den einzelnen 
Kindertageseinrichtungen. 

Für interessierte NEUE Altdorfer Eltern, die unsere Kindertageseinrichtungen 
gerne persönlich kennen lernen möchten, bieten wir für das Kindergartenjahr 
2024/2025 am 17.02.2024 in der Zeit von 10.00Uhr bis 13.00Uhr einen Tag der 
offenen Tür an. Dort haben Sie die Möglichkeit persönlich mit unseren 
Erzieherinnen ins Gespräch zu kommen, um alle offenen Fragen rund um den 
Kindergartenbetrieb zu besprechen.

Unsere Altdorfer Kindertageseinrichtungen öffnen die Tür für Sie am 
17.02.2024:
Kinderhaus Buchenweg, Buchenweg 1         (Leitung: Frau Wagner)
Kinderhaus Erlachaue, Furtweg 26            (Leitung: Frau Kittler)
Kindergarten Schneckenburg, Bühlstr. 14  (Leitung: Frau Keppler)

oder unter www.altdorf-bb.de

Hier geht’s zum Elternportal der 
Gemeindeverwaltung Altdorf



4   |    Amtsblatt der Gemeinde Altdorf · 02. Februar 2024· Nr. 5

In Kooperation mit der Gemeinde Altdorf bietet der Senioren- und  
Krankenpfegeverein Altdorf e.V. für seine Mitglieder

ESSEN AUF RÄDERN
Unser geschultes, ehrenamtliches Team liefert Ihnen von  
montags bis freitags ein bekömmliches Mittagessen.

Der ausgefüllte Bestellschein kann auch in den Rathausbriefkasten 
geworfen werden. Stammkunden können den Bestellschein spä-
testens freitags unseren Fahrer*innen mitgeben. Bitte geben Sie 
an, an welchem Tag Sie welches Menü haben wollen. Bestellun-
gen gelten für eine Woche. Nachbestellungen und Änderun-
gen können leider nicht berücksichtigt werden.

Das Essen wird Ihnen täglich in der Zeit von 11.30 Uhr bis 
13.00 Uhr an die Haustür zusammen mit dem Bestellschein 
der Folgewoche geliefert.

Der Preis für jedes Essen beträgt 7,75 Euro inkl.  
gesetzl. MwSt.

Bestellen können  Sie bis spätestens  Sonntagabend bei der  Gemeindeverwaltung unter:Telefon und Anrufbeantworter:  (0 70 31) 7 47 40

Speiseplan

05.02. bis
09.02. Menü 1 Menü 2 Menü 3 – Supersalat

Menü 4 – Schonkost/
Leichte Kost

salzarm, fettarm, 
ohne Zucker

MONTAG Rigatoni mit Rahm-
Bolognese vom Rind,
Parmesan extra und
Salatbeilage a.g.i.

Panierter Rotbarsch mit
Rahmkartoffeln und
Zuckerschoten 
a.c.d.g.

Chef-Salat mit
Putenschinken, Ei und
Baguettebrötchen 
a.7.

Überbackener Fetakäse
mit Tomatenrisotto
(veg.) g.

DIENSTAG Drei Maultaschen,
Rindfleisch, geschmelzt
mit Kartoffelsalat 
7.a.c.

Vier Zwetschgen-Knödel
in Butterbrösel, mit
Vanillesoße und
Sauerkirschen 
(veg.) 1.a.c.g.

Bunte Salatplatte mit
mariniertem Mozzarella
und Körnerbrötchen 
a.g.

Nudelauflauf mit Käse
überbacken und
Grillgemüse
(veg.) 1.a.c.g.i.

MITTWOCH Rinderschmorbraten mit
Kartoffelklößen und
frischem Möhrengemüse
a.g.

Balkanplatte mit Gyros,
Cevapcici, Zwiebeln,
Djuvec-Reis und Tsatsiki
g.

Salatplatte mit gebr.
Hähnchenbruststreifen
und Farmerbrötchen 
a.

Veget. Chili mit Reis 
und Salatbeilage

DONNERSTAG Chicken Crossies mit
Rahmsoße, hausgem.
Knöpfle und Farmersalat
a.c.

Lasagne al Forno mit
Hackfleischsoße 
a.c.

Salatplatte mit Schinken-
Käse-Röllchen und
Vollkornbaguette 
1.7.a.

Eieromelette mit
Steinchampignons,
Rahmspinat und
Salzkartoffeln (veg.) c.g.

FREITAG Rahmgulasch vom
Schwein mit
Bröselspätzle und
Salatbeilage a.c.g.

Zwei Kartoffelrösti mit 
buntem Gemüse und
Käse überbacken 
(veg.) 1.c.

Paniertes
Hähnchenschnitzel mit
verschiedenen Salaten
und Brötchen a.c.g.

Seelachs „Müllerin“ in
Mandelbutter mit
Schnittlauchkartoffeln
und bayr. Kraut a.d.g.

AUSWEICHMENÜ TÄGLICH:   a) ½ Hähnchen vom Grill mit Brötchen a.   b) Pizzaschnitte vegetarisch a.g.

Zusatzstoffe: 1 Farbstoff, 2 Konservierungsstoffe, 3 Antioxidationsmittel, 4 Geschmacksverstärker, 5 geschwefelt, 6 geschwärzt, 7 gepökelt, 
8 Phosphat, 9 Süßungsmittel. Allergene Stoffe: a Gluten, b Krebstiere, c Eier, d Fisch, e Erdnüsse, f Soja, g Milch-Lactose, h Schalenfrüchte, i 

Sellerie, j Senf, k Sesam, Schwefeldioxyd, m Lupinen, n Weichtiere
Änderungen vorbehalten.
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Telefonnummern und E-Mail-Kontakte 
der Gemeindeverwaltung 

 
Gemeindeverwaltung   7474-0, Fax 7474-10, info@altdorf-bb.de 
Bürgerbüro 7474-44 Bautechniker  
Regine Maurer 
maurer@altdorf-bb.de 
Heike Renz 
renz@altdorf-bb.de 
Cordula Geißendörfer  
Cordula.Geissendoerfer@altdorf-bb.de 
 

EG 1 Marco Noller 
noller@altdorf-bb.de 
Sekretariat Bautechnik 
Angelika Lang  
lang@altdorf-bb.de 
 

7474-21 
OG 1 

 
7474-16 

OG 1 

Bürgermeister  
Erwin Heller 
heller@altdorf-bb.de 

 
7474-0 

OG 4 

Hausmeister aller öffentlichen 
Einrichtungen 
Herbert Hoffmann und Andreas Hahn 
hausmeister-ars@gmx.de 

 
 

0163/1750257 
 

Sekretariat BM und Standesamt 
Claudia Diermeier 
diermeier@altdorf-bb.de 

7474-0 
OG 3 

Hausmeister Bürgerhaus 
Angelo Caprino 
 

 
0163/9017811 

 
Haupt-, Bau- und Ordnungsamt 
Karin Grund 
grund@altdorf-bb.de 

 
 

7474-20 
DG 4 

Bauhof  
Jörg Bürglin   
bauhof-altdorf@gmx.de 

 
8175739 

0172/7884090 
 

Ordnungs- und 
Personalangelegenheiten  
Anja Heil 
heil@altdorf-bb.de 

 
 

7474-13 
DG 1 

Wassermeister 
Andreas Zipperer 
wassermeister@altdorf-bb.de 
 

 
0174/3742772 

 

Sekretariat Haupt-, Bau- und 
Ordnungsamt 
Tanja Steinbuch 
steinbuch@altdorf-bb.de 

 
 

7474-17 
DG 3 

Integrationsmanagement 
Olga Hurlin 
hurlin@altdorf-bb.de 
Jürgen Kröber 
kroeber@altdorf-bb.de 

 
7474-24 

Kirchplatz 4 
7474-29 

Kirchplatz 4 Kita-Angelegenheiten  
Melanie Schütz 
schuetz@altdorf-bb.de 

 
7474-23 

DG 3 
 
Finanzverwaltung 
Jasmin Oster  
oster@altdorf-bb.de 
Ingo Ruhmund 
ruhmund@altdorf-bb.de 

 
 

7474-25 
EG 4 

7474-19 
EG 4 

  

Gebühren/Steuern/Bestattungswesen                     
Gemeindekasse 
Franziska Pröckl 
proeckl@altdorf-bb.de 

 
 

7474-22 
EG 2 

  

Mahn-und Beitreibung, 
Sonderaufgaben  
Ursula Weiß-Zeller 
weiss-zeller@altdorf-bb.de 
Gebühren/Steuer/Bestattungswesen 
Megan Schulz 
schulz@altdorf-bb.de 

 
 
7474-26 

EG 3 
 

7474-18 
EG 3 

  

    

Wir sind umgezogen! 
Kirchplatz 4/1,  
71155 Altdorf 

Bitte beachten Sie unsere neue 
Zimmerverteilung 

Unsere Öffnungszeiten 
Bürgerbüro 

Montag – Dienstag, Donnerstag - Freitag 
von 7.30 h – 12.00 h 

 
Montag & Donnerstag 
 von 15.00 h – 18.00 h 

 
Tel. 07031/74 74 44 

 
die allgemeine Verwaltung 

Montag – Freitag 
von 9.00 h – 12.00 h  

 
Donnerstag 

von 16.00 h – 18.00 h 
 

Tel. 07031/74 74 0 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatsitzung am Dienstag,  
06. Februar2024
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
am kommenden
Dienstag, 6. Februar 2024 um 19:30 Uhr
findet im Bürgersaal im Bürgerhaus Kirchplatz 2 eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates statt, mit folgender

Tagesordnung

öffentlich

1. Bebauungsplan „Ortsbauplan – 2. Änderung Gartenstraße 
/ Bachstraße“
Örtliche Bauvorschriften zum Bebauungsplan
-  Aufstellungs- und Entwurfsbeschluss im beschleunigten 

Verfahren gem. § 13a BauGB
2. Umbau Radweg entlang der Ortsdurchfahrt (Holzgerlin-

ger- und Hildrizhauser Straße)
Umbau und Erneuerung der vier Bushaltestellen an der 
Ortsdurchfahrt
Sanierung/Erneuerung/Aufdimensionierung von Kanal 
und Erlachdole sowie der Wasserleitung von der Oberen 
Straße bis zur Einmündung Schulstraße

3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024
Feststellung der Haushaltssatzung

4. Nahwärmenetz für die Gebäude Kirchplatz 5 (Rathaus), 
Kirchplatz 4/1 (ehem. Wohnhaus Maier), Kirchplatz 4 
(Heimatmuseum), das Bürgerhaus, Kirchplatz 2
Vergabe der Fachplanung Heizung/Nahwärmenetz

5. Sonstiges und Bekanntgaben
5.1.  Sitzungsniederschriften
5.2.  Bekanntgaben
5.3.  Anfragen

Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.
Im Anschluss daran findet der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
statt.
Die Sitzungsvorlagen und die zugehörigen Anlagen finden 
Sie in unserem Ratsinformationssystem unter
https://altdorf-boeblingen.ris-portal.de

Mit freundlichen Grüßen

gez. Erwin Heller
Bürgermeister

Amtliche Mitteilungen

Die Gemeindeverwaltung informiert:
Im Zuge der zum Jahresende 2023 in Kraft getretenen Ände-
rungen der Landesbauordnung und der Einführung des di-
gitalen Bauantrags kommt es zu Änderungen im bisherigen 
Bauantragsprozess.
Anträge und Bauvorlagen sind ab sofort bei der Unteren 
Baurechtsbehörde des Landkreises Böblingen einzu-
reichen. Ab dem 01.02.2024 werden die Formblätter nur 
noch digital über das Postfach Bauantrag@lrabb.de ent-
gegengenommen und verarbeitet. Alle relevanten Infor-
mationen und Vordrucke zum (digitalen) Bauantrag finden 
Sie jeweils aktualisiert auf der Homepage des Landratsam-
tes Böblingen unter dem Link: https://www.lrabb.de/start/
Service+_+Verwaltung/Bauen+und+Wohnen.html.

Polizei warnt vor neuer Betrugsmasche mit Rauch-
meldern/Wasserzähler – so schützen Sie sich
Die Polizei warnt vor einer neuen raffinierten Betrugsmasche. 
Demnach klingeln Betrüger an den Türen ahnungsloser Men-
schen und behaupten, dass sie Handwerker seien und die 
Brand- beziehungsweise Rauchmelder/Wasseruhren in der 
Wohnung überprüfen müssten. Wenn die Bewohner die Betrü-
ger in ihre Wohnung lassen, versuchen diese durch Gespräche 
herauszufinden, ob es Wertgegenstände in der Wohnung gibt 
und wo sich diese befinden. Die Betrüger scheinen gezielt älte-
re oder hilfsbedürftige Mitbürger für ihren Betrug auszusuchen.

Das rät die Polizei
• Lassen Sie nie Fremde in Ihre Wohnung
• Schauen Sie sich Besucher vor dem Öffnen der Tür durch 

den Türspion oder das Fenster genau an.
• Fragen Sie nach Namen oder möglichen Arbeitgebern und 

auch nach dem Dienstausweis
• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen
• Rufen Sie die Polizei, wenn sich Personen offensichtlich un-

ter Vorwand Zutritt zu Ihrer Wohnung verschaffen wollen
• Lassen Sie nur Handwerker in Ihre Wohnung, die Sie 

selbst bestellt haben oder die von der Hausverwaltung 
angekündigt worden sind. Wenn Sie sich nicht sicher 
sind, klären Sie dies zunächst telefonisch ab, bevor Sie 
jemanden in die Wohnung lassen.

• Sprechen Sie mit ihren Angehörigen über die Betrugsma-
sche und über geplante Prüf- oder Handwerkertermine

• Vereinbaren Sie mit Ihren Nachbarn, dass keine unbekann-
ten Personen vorschnell ins Treppenhaus gelassen werden

• Achten Sie auf betagte oder hilfsbedürftige Nachbarn und 
verständigen Sie die Polizei, wenn Sie auffällige Personen 
bemerken, die gezielt Kontakt mit diesen Nachbarn auf-
nehmen wollen

Das Polizeipräsidium Ludwigsburg informiert:
Versuchte Freiheitsberaubung Ende Oktober in Böblingen  
- Informationen zu Verhaltensregeln -
Das Polizeipräsidium Ludwigsburg hat uns gebeten, die fol-
gende Information zu Verhaltensregeln zu veröffentlichen. 
Hintergrund hierfür ist der bekannte Fall einer versuchten 
Freiheitsberaubung zum Nachteil eines Jungen in Böblingen 
am 25. Oktober 2023, über den in den Medien umfassend be-
richtet wurde. 
Gerne drucken wir daher die entsprechenden Informationen, 
die auch einer diesbezüglichen Sensibilisierung dienen sollen, 
im Folgenden ab:

Wie kann ich als erwachsene Person reagieren, wenn ich 
etwas Verdächtiges beobachte?

Helfen ohne sich dabei selbst in Gefahr zu bringen
• Sprechen Sie die verdächtige Person direkt an.
• Wahren Sie dabei die räumliche Distanz, um sich selbst 

nicht in Gefahr zu bringen.
• Ziehen Sie ggf. umstehende Personen als Unterstützung hinzu.

Rufen Sie die Polizei, wenn Ihnen die Situation komisch 
vorkommt und Sie ein schlechtes Bauchgefühl haben.
• Melden Sie verdächtige Wahrnehmungen lieber einmal zu 

viel als einmal zu wenig bei der Polizei.
• Beobachten Sie die Situation aufmerksam, merken Sie sich 

so viele Details wie möglich und notieren Sie diese (z. B. 
KFZ-Kennzeichen).

• Im Notfall rufen Sie direkt die Polizei unter der Notrufnum-
mer 110.

Zusatzhinweis (auf entsprechende Frage)
• Auch wenn es im Ernstfall rechtlich möglich ist, körperlich 

einzuschreiten (z. B. Festhalten des Täters / der Täterin), 
muss dies im Einzelfall abgewägt werden, da die Gefahr 
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besteht, dass die Situation eskaliert und helfende Person 
verletzt werden.

• In jedem Fall sollten Sie die Polizei unter der Notrufnum-
mer 110 alarmieren.

Weitere Informationen zum Thema Zivilcourage finden Sie un-
ter: https://www.aktion-tu-was.de/zivilcourage-regeln/

Wie kann ich mein Kind darauf vorbereiten, dass es beim 
Ansprechen durch eine fremde Person richtig reagiert?
Kinder können auf solche Situationen vorbereitet werden. 
Wichtig ist es, die richtige Balance zu finden. Sie sollten Kindern 
nicht übermäßig Angst machen und sie dadurch verunsichern.
Fakt ist, dass es sich bei Fällen von sexuellem Missbrauch 
durch Fremde um absolute Einzelfälle handelt. Vielmehr fin-
den solche Taten überwiegend im familiären oder sozialen 
Umfeld statt, also durch dem Kind und den Eltern bekannte 
und vertraute Personen.

Weg planen:
• Gehen Sie den Schulweg mit Ihrem Kind ab und zeigen Sie, 

wo es sich Hilfe holen kann, z. B. in Bäckereien oder bei Ver-
wandten, bei denen es klingeln kann.

• In vielen Gemeinden gibt es speziell gekennzeichnete Ge-
schäfte, die als sogenannte „Notinseln“ Unterstützung bieten.

• Sie können mit ihrem Kind vorab besprechen, wer es z. B. 
aus der Schule abholen wird.

• Wenn das Kind zu Fuß nach Hause geht, dann lassen Sie es 
möglichst in einer kleinen Gruppe mit anderen Mitschüle-
rinnen und Mitschülern gehen.

Kinder stärken:
• Erklären Sie Ihrem Kind, dass es nicht aus Höflichkeit mit 

fremden Erwachsenen sprechen muss und den Aufforde-
rungen von Fremden auch nicht nachkommen muss.

• Sie können Ihr Kind auch im normalen Familienalltag da-
bei unterstützen, seine persönlichen Grenzen zu setzen. 
Auch hier sollte ein „Nein“ des Kindes bei ungewolltem 
Körperkontakt (z. B. Umarmung zur Verabschiedung) res-
pektiert werden.

• Wenn Kinder auf der Straße angesprochen oder in Be-
drängnis gebracht werden, sollten sie laut und deutlich 
„Nein“ sagen und andere Personen um Hilfe bitten.

• Im Ernstfall gilt: Aufmerksamkeit erregen (laut um Hil-
fe schreien) und weglaufen bzw. etwa in einem Geschäft 
Schutz suchen.

Weitere Informationen zum sexuellen Kindesmissbrauch fin-
den sich im Internet unter: https://www.polizei-beratung.
de/themen-und-tipps/sexualdelikte/missbrauch-verhindern/ 
und in der Broschüre „Missbrauch verhindern“
https ://w w w.pol izei -beratung.de/medienangebot/
detail/194-missbrauch-verhindern/
Immer wieder kursieren Nachrichten über verdächtige Wahr-
nehmungen in diesem Zusammenhang in den sozialen Medien. 
Um das Verbreiten von Falschmeldungen zu verhindern, sollten 
Sie die Quelle solcher Nachrichten unbedingt prüfen, bevor Sie 
diese weiterleiten. Wenn eine Verifizierung nicht möglich ist, 
sollten Sie solche Nachrichten auch nicht weiterleiten.

Public Management | Bachelor of Arts
ZUKUNFT GESTALTEN. KARRIERE STARTEN.
Ergreife die Chance und mache was Sinnvolles daraus. 
Bewirb dich jetzt! 

Profitiere direkt von einem Studium bei uns!

• Sei frei von Sorgen: Studiere und wir finanzieren dich (1.348,78 € mtl.).
• Optimale Mischung aus Recht, Management & BWL.
• Theorie- und Praxisphasen in Balance.
• Attraktiver Status eines*r Beamten*in.

Mache das Rennen gleich nach deinem Studium!

• Jobsicherheit nach Studium garantiert.
• Manage öffentliche Themen.
• Verwirkliche deine Idee.
• Gestalte die Zukunft der Gesellschaft.
• Eine Vielzahl an Jobperspektiven und spannende Aufgaben vorhanden.

Du hast Fragen?  Wir sind für dich da! 

Hochschule Kehl:               bachelor@hs-kehl.de | 07851 894 119 
Hochschule Ludwigsburg:  zulassung@hs-ludwigsburg.de | 07141 140 1432

Ihre Altdorfer Nachrichten  

Jetzt abonnieren auf  
nussbaumwelt.net/nm-a

Nur noch im Abo erhältlich –  
Jetzt abonnieren und  

informiert bleiben. 
0 €  

pro Monat

Leben retten – Rettungsgasse freihalten!

Rettungsgasse
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Baumaßnahmen

Fortsetzung der Bauarbeiten zum Anschluss der 
Wasserversorgung der Gemeinde Hildrizhausen 
an die Ammertal-Schönbuchgruppe 
 

Die Bauarbeiten zum Anschluss der Wasserversorgung der Gemeinde 
Hildrizhausen an die Ammertal-Schönbuchgruppe (ASG) durch die Firma 
Max Wild GmbH (Berkheim) gehen weiter. 

Vom 15.01.2024 – 31.05.2024 kommt es auf der Gemarkung Altdorf im 
Bereich der Feldwege am Sportplatz und in Richtung Golfplatz 
aufgrund von Vollsperrungen zu Einschränkungen für alle 
Verkehrsteilnehmer.  

Die Details können dem beigefügten Plan entnommen werden. 

 

 
 

Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 

 

In der Gemeinde Altdorf kommt es auf-
grund von verschiedenen Baumaßnahmen 
zu folgenden verkehrsrechtlichen Ein-
schränkungen:

Bachstraße 30
Gehwegsperrung und halbseitige Sperrung in der Zeit vom 
26.04.2023 bis 31.05.2024

Kirchplatz 5
Gehwegsperrung und halbseitige Sperrung mit Einbahnstraßen-
regelung in der Zeit vom 17.07.2023 bis 30.06.2024

Obere Straße 14
Gehwegsperrung mit Notgehweg in der Zeit vom 11.01.2024 
bis 23.02.2024, Fa. Lauxmann

Holzgerlinger Straße 26
Gehwegeinengung in der Zeit vom 07.02.2024 bis 20.02.2024 
(an 2 AT in diesem Zeitraum), Störungsbeseitigung und Mon-
tagearbeiten Glasfasernetz Telekom, Fa. Leo-Fibercom

Glasfaser:

Alemannenstraße 10
Gehwegsperrung und halbseitige Sperrung in der Zeit vom 
20.01.2024 bis 29.02.2024 (an 7 Arbeitstagen in diesem Zeit-
raum), Fa. Leonhard Weiss

Schillerstraße / Ecke Hauffstraße 12
Gehwegsperrung und halbseitige Sperrung in der Zeit vom 
20.01.2024 bis 29.02.2024 (an 7 Arbeitstagen in diesem Zeit-
raum), Fa. Leonhard Weiss

Maurener Straße 25
Gehwegsperrung und halbseitige Sperrung in der Zeit vom 
20.01.2024 bis 29.02.2024 (an 7 Arbeitstagen in diesem Zeit-
raum), Fa. Leonhard Weiss

Schillerstraße 50-52, 56+59 und Uhlandstraße ggü. Haus-
Nr. 18
Gehwegsperrung und halbseitige Sperrung in der Zeit vom 
22.01.2024 bis 16.02.2024, Fa. Rhön-Montage

Schillerstr. 65, 68, 70+72
Gehwegsperrung und halbseitige Sperrung in der Zeit vom 
22.01.2024 bis 16.02.2024, Fa. Rhön-Montage

Mörikestraße
Vollsperrung in der Zeit vom 22.01.2024 bis 16.02.2024, 
Fa. Rhön Montage

Hinweis: In den kommenden Wochen ist aufgrund des Glasfa-
serausbaus mit weiteren Einschränkungen zu rechnen.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung.

– Ihre Gemeindeverwaltung –

Ende des amtlichen Teils

Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge-
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Instituti-
onen, Vereine, Parteien und Organisationen zuständig. Die 
Berichte müssen nicht die Meinung der Verwaltung wider-
spiegeln.

Aus dem Forstbezirk Schönbuch:

Wegegebot im Rotwildgatter im  
Schönbuch
Im Schönbuch lebt eines der wenigen Rot-
wildvorkommen im Land. Für zahlreiche 
Naturliebhabende stellt das Rotwild insbe-
sondere in der Brunft eine Attraktion dar. 
Damit die Wildart im Wald ihrem natürlichen 
Rhythmus nachgehen kann, ist ein spezielles Wildtiermanage-
ment erforderlich, welches das hohe Ruhebedürfnis der Tiere 
berücksichtigt. In den fünf ausgewiesenen Wildruhezonen im 
Schönbuch finden die Tiere ganzjährig den erforderlichen Rück-
zugsraum. In der kalten Jahreszeit sind im Erholungswald darü-
ber hinaus Maßnahmen notwendig, damit sich die Tiere weiter-
hin wohlfühlen. Der Winter stellt für viele Wildtiere eine Notzeit 
dar. Vom Winterschlaf bis zum Vogelzug nach Süden hat sich 
die Tierwelt unterschiedliche Strategien ausgedacht, um diese 
Notzeit möglichst gut zu überstehen. Unser heimisches Rotwild 
erweist sich als wahrer Energiesparkünstler. Voraussetzung ist, 
dass das Rotwild in den Wintermonaten besonders im Februar 
und März möglichst ohne Störungen leben kann. Wird das Wild 
nicht gestört, so bewegt es sich wenig, der Energiebedarf der 
Tiere sinkt deutlich ab. Von daher benötigen die Tiere nur we-
nig Nahrung, die im Spätwinter bzw. im zeitigen Frühjahr sehr 
knapp sein kann. Da die Anzahl des Rotwildes in der durch das 
Gatter begrenzten Fläche relativ hoch ist, kommt der Ruhe für 
die Tiere in den Monaten Februar und März eine besondere Be-
deutung zu. Das Rotwild kann mit Waldbesuchenden im Natur-
park in der Regel gut umgehen, sofern sie sich auf den Wegen 
aufhalten. Auch gleichbleibende Aktivitäten in der Waldfläche, 
wie sie beispielsweise bei der Waldarbeit vorkommen, können 
von den Tieren aus sicherer Entfernung gut eingeschätzt und 
umgangen werden. Kommt es für das Rotwild aber zu plötzli-
chen Störungen, z. B. in den sicheren Einständen der Tiere, wer-
den diese als Gefahr wahrgenommen. Das Wild flüchtet panisch, 
der Energiebedarf schnellt in die Höhe und das Rotwild benötigt 
viel Futter, um die Energieverluste auszugleichen. Dabei kommt 
es häufig zu erheblichen Schäden am Wald, da das Rotwild in 
dieser Jahreszeit bei häufiger Beunruhigung anfängt, die Rinde 
junger Bäume zu fressen. Der einzelne Baum erholt sich zwar 
meistens wieder, bleibt aber auf Dauer stark geschädigt. Das 
Waldgesetz von Baden-Württemberg erlaubt in diesen Fällen 
das Betreten des Waldes einzuschränken, um unnötige Störun-
gen des Rotwildes zu vermeiden. Der Forstbezirk Schönbuch 
verfügt daher ab dem 1. Februar bis zum 31. März 2024 für 
das gesamte Rotwildgatter im Schönbuch ein Wegegebot für 
Waldbesuchende. Es wird empfohlen, auch Hunde an der Lei-
ne zu führen. Die Nutzung sämtlicher ausgewiesener Rad- und 
Wanderwege sowie die Nutzung befestigter Fahrwege ist wei-
terhin gestattet. Gleichzeitig ruht die Jagd. Ihre Unterstützung 
ist wichtig, damit sich das Rotwild im Schönbuch wohlfühlt. Dies 
trägt zu einem gesunden und klimastabilen Wald bei.

Einführungsseminar – Ehrenamtliches Engagement 
in der Betreuung von Menschen mit Demenz
Haben Sie etwas Zeit und Freude daran, sich um ältere Men-
schen mit Gedächtnisproblemen zu kümmern? Können Sie 
sich vorstellen, sich in einer „Betreuungsgruppe“ oder im 
Team der „häuslichen Betreuung“, zur Entlastung pflegender 
Angehöriger einzubringen? Möchten Sie sich informieren, 
dann sind Sie herzlich zu einem kostenlosen Seminar durch 
den Arbeitskreis Demenz im Landkreis Böblingen eingeladen.
Wie Sie mit Menschen mit Demenz ins Gespräch kommen und 
Erinnerungen wecken, ihnen vorlesen, zuhören, miteinander 
singen, spielen, sich bewegen, Freude und Spaß erleben kön-
nen, möchten wir an drei Vormittagen Interessierten durch 
Vorträge, im Gespräch und vielen praktischen Anregungen 
vermitteln.
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Termine: 08.03. / 15.03. / 22.03.2024
Zeit:  9:00 – 12:30 Uhr
Ort:  Landratsamt Böblingen, Studio, Parkstr. 16
   71034 Böblingen
Veranstalter: 
Arbeitskreis Demenz (Altenhilfefachberatung, iav-Stellen 
mit Demenzagenturen Schönbuch, Schönbuchlichtung und 
GERN, Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen) in Kooperation 
mit der Alzheimergesellschaft Baden-Württemberg.
Bitte melden Sie sich bis 26.02.2024 an.
Anmeldung: Frau Braitmaier, Landratsamt Böblingen, 
Tel.: 07031/ 663-1129 E-Mail: k.braitmaier@lrabb.de.

Jetzt aktiv das Radverkehrskonzept des Landkreises 
Böblingen mit verbessern!
Jeder kann mitmachen: Online-Bürgerbeteiligung ist 
gestartet und läuft bis 29. Februar.
Der Landkreis Böblingen entwickelt sein Radverkehrskonzept 
weiter und alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, da-
bei mitzuwirken. Zum Start der aktuellen Online-Beteiligung 
fand am 25.01.2024 eine digitale Informationsveranstaltung 
statt. Zahlreiche Teilnehmer informierten sich über das Rad-
verkehrskonzept und erhielten eine detaillierte Erklärung zur 
Online-Beteiligung. Während der Veranstaltung bestand die 
Möglichkeit, die Online-Plattform auszuprobieren und Fragen 
zu stellen. Diese Gelegenheit wurde rege genutzt, und die 
Teilnehmer äußerten sich äußerst positiv über die Veranstal-
tung und die Bürgerbeteiligung.
Den Link auf die Beteiligungsplattform im Internet findet man 
unter www.lrabb.de/radverkehr. Auf einer interaktiven Karte 
können unabhängig von Alter, Wohnort, usw. Kommentare 
zu einzelnen Punkten oder Strecken abgeben werden. Eben-
so besteht die Möglichkeit, bereits eingereichte Kommentare 
anderer Personen zu lesen.
Eine Ausnahme ist für die Gemarkung Sindelfingen zu beach-
ten. Hier übernimmt die Landkreisverwaltung das ausgearbei-
tete Konzept der Stadt Sindelfingen. Eine Bürgerbeteiligung 
fand dort bereits im Rahmen der Aufstellung der städtischen 
Konzeption statt.
Ab Anfang März werden die Kommentare geprüft und so weit 
wie möglich und sinnvoll bei der weiteren Bearbeitung des 
Radverkehrsnetzes berücksichtigt.
Hintergrundinformation:
Im Jahr 2014 erstellte der Landkreis Böblingen in Zusam-
menarbeit mit den Kommunen, Nachbarlandkreises und 
Vertretern verschiedener Verbände erstmals eine Radver-
kehrskonzeption. Ein Radverkehrsnetz mit Haupt- und Neben-
verbindungen sowie Freizeitverbindungen wurde festgelegt, 
begleitet von Maßnahmenvorschlägen zur Verbesserung der 
Radverkehrsinfrastruktur. Da sich im Laufe der letzten zehn 
Jahre verschiedene Rahmenbedingungen (z. B. Richtlinien, 
Ausbaustandards, neue Verkehrsführungen, Machbarkeits-
studie zu Radschnellverbindungen, …) in Bezug auf den ge-
samten Verkehr im Landkreis verändert haben, wird nun das 
Radverkehrsnetz sowie die bisherigen Maßnahmenvorschlä-
ge überprüft, angepasst und wortgeschrieben.
Weitere Informationen zur vorherigen Radverkehrskonzepti-
on sind auf der oben genannten Homepage unter dem Rei-
ter „Konzepte und Strategien rund um den Radverkehr“ zu 
finden.

„Erzählen – Begeistern – Vermarkten“
Seminar: Wie wir Bio-Landwirtschaft besser erzählen können!
Dienstag, 5. März 2024, 10 bis 17 Uhr, in Rutesheim
Die Bio-Musterregionen Enzkreis, Ludwigsburg-Stuttgart und 
der Landkreis Böblingen laden Betriebsleiter und Mitarbeiten-
de aus Öko-Landwirtschaft und -Lebensmittelproduktion zu 

einem Workshop am 5. März nach Rutesheim ein. Dabei geht 
es darum, mit guter Öffentlichkeitsarbeit Kunden zu gewin-
nen und an sich zu binden und insbesondere die Arbeiten und 
Abläufe auf einem Bio-Betrieb greifbar zu machen.
Die Kursteilnehmer erhalten selbst Werkzeuge an die Hand, 
mit denen sie auch bei knappen Zeitressourcen das Gelernte 
leicht umsetzen können. Dabei geht es um emotional anspre-
chende und informative Texte. Wissen und Umgang mit klassi-
schen und modernen Medien wird vermittelt. Es gibt eine Ein-
führung in Marketingmethoden, Kommunikationskanäle und 
eine zielgruppenspezifische Ansprache. Die Teilnehmeranzahl 
ist auf 30 Personen begrenzt.
Der Veranstaltungsort ist die Sportgaststätte Bühl in Rutes-
heim (Robert-Bosch-Str. 55). Der Workshop ist kostenfrei, 
Kosten für Verpflegung müssen von den Teilnehmern selbst 
getragen werden. Anmeldungen sind bis 20. Februar 2024 
möglich, per E-Mail an annegret.Bezler@Landkreis-Ludwigs-
burg.de, Tel. 07141 144-42747.

Wochen gegen Rassismus im Landkreis Böblingen
Vom 11. bis 24. März unter dem Motto „Menschenrechte 
für alle“
Landrat Bernhard: „Rassismus die Stirn bieten“
Die Internationalen Wochen gegen Rassismus finden dieses 
Jahr vom 11. bis 24. März unter dem Motto „Menschenrechte 
für alle“ statt. Im ganzen Landkreis Böblingen werden voraus-
sichtlich rund 40 unterschiedlichste Aktionen angeboten. Die 
Veranstaltungen werden auf der Homepage www.lkbb-bb.de 
vorgestellt. Sie sind ein bunter Mix aus Workshop, Schulung, 
Vortrag, Diskussion, Lesung und Aktionen zum Mitmachen. 
Unter anderem beteiligen sich Kommunen, Schulen, Unter-
nehmen, Netzwerke, Bündnisse und Vereine aus dem gan-
zen Landkreis. Landrat Roland Bernhard erklärt: „Zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises sind bei den Kund-
gebungen am Wochenende aufgestanden für Demokratie, 
Vielfalt und Freiheit. Wir haben ein starkes Zeichen gesetzt für 
eine demokratische Gesellschaft und die damit verbundenen 
Grundrechte. Auch mit den Wochen gegen Rassismus bieten 
wir Rassismus die Stirn. Der Landkreis Böblingen steht für Viel-
falt. Vielfalt im Gegensatz zu Einfalt. Demokratie im Gegensatz 
zu Monokratie. Das diesjährige Motto “Menschenrechte für 
alle„ ist ein wichtiges gesellschaftspolitisches Leitbild für eine 
freie und demokratische Gesellschaft, die Minderheitenrechte 
und die Meinung Andersdenkender respektiert“.
Die Auftaktveranstaltung findet am Montag, 11. März, um 
13.30 Uhr in der Aula der Gottlieb-Daimler-Schule in Sindel-
fingen statt. Landrat Roland Bernhard wird begrüßen. Danach 
gibt Dr. Kathrin Leipold vom Forschungsinstitut Gesellschaft-
licher Zusammenhalt einen Input zum Thema „Gesellschaftli-
cher Zusammenhalt“. Rechtsanwalt Abdusalem Aslandur stellt 
anschließend dar, wie die Antidiskrimierungsstellen in Baden-
Württemberg Menschenrechte praktisch umsetzen. Nina Born 
von der Geschäftsstelle Landkreis Böblingen bleibt bunt e. V. 
wird Aktionen.Engagement.Beratung des Vereins vorstellen. 
Nach einem Auftritt des Lebenshilfe Chors Leonberg erfolgt 
ein Ausklang mit Austausch und Infobörse. Um eine Anmel-
dung zur Auftaktveranstaltung wird gebeten bis zum 29. Feb-
ruar unter nina.born@lkbb-bb.de
Der Landkreis Böblingen hat im Januar 2022 mit der Gründung 
des gemeinnützigen Vereins „Landkreis Böblingen bleibt bunt 
e.V.“ ein Zeichen gegen Rassismus und Diskriminierung ge-
setzt und engagiert sich hier kontinuierlich. Entstanden war 
der Verein aus der zuvor begründeten Initiative im Rahmen 
der Internationalen Wochen gegen Rassismus 2021. Das Land-
ratsamt hatte damals zur kreisweiten Beteiligung aufgerufen. 
Daraus entstand ein umfassendes Netzwerk vieler Akteure, 
die sich verstärkt gegen Rassismus und Diskriminierung en-
gagieren wollten; darunter viele Städte und Gemeinden, Par-
teien und weitere Organisationen.
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Beim Amphibienschutz braucht es wieder helfende 
Hände
Im Landkreis laufen die Vorbereitungen für die dies-
jährigen Laichwanderungen von Kröten, Fröschen und 
Molchen
Noch ist es nicht so weit, aber schon bald werden die Näch-
te milder sein, und dann beginnen die Laichwanderungen 
von Kröten, Fröschen und Molchen. Damit die Tiere dabei 
ungeschoren über die Straßen kommen, gilt es mancherorts 
Vorkehrungen zu treffen – zum Schutz beider Seiten. Für die 
Amphibien geht es ums Überleben, für Verkehrsteilnehmer 
darum, mit angepasster Geschwindigkeit zu fahren – zum 
Schutz von Helfern, aber auch, weil die Straßen wegen über-
fahrener Tiere gefährlich schlüpfrig werden könnten.
„Damit es zu Letzterem am besten gar nicht kommt, bereiten 
wir uns bestmöglich vor“, so Martin Wuttke, Dezernent für Um-
welt und Klima. „An vielen Stellen sind Amphibienschutzzäu-
ne installiert und ehrenamtliche Helfer kontrollieren in den 
Morgen- und Abendstunden die Bereiche dahinter.“ Die Tiere, 
die hinter den Zäunen „gestrandet sind“, werden in Eimern 
gesammelt und sicher über die Straße gebracht. „Herzlichen 
Dank an alle, die sich hier Jahr für Jahr oder auch erstmals ein-
bringen; das ist ein toller Beitrag zum Arten- und Naturschutz“, 
so Wuttke.
An einigen Stellen braucht es wieder Verstärkung. Es braucht 
die helfenden Hände, die den Tieren über die Straße helfen. 
Wie geschildert, wird meist in den Morgen- und Abendstun-
den an besonders gefährdeten Stellen gesammelt; nähere 
Informationen gibt es bei der jeweils angegebenen Kontakt-
person:
• Kreisstraße K 1000, Ehningen – Hildrizhausen; Ansprech-

partnerin ist Claudia Stotz, Tel. 0157 36255935.
• Kreisstraße K 1075, Gärtringen – Deckenpfronn; Ansprech-

partnerin ist Sandra Richter, Tel. 0172 6217996.
• In Magstadt, im Bereich am Hölzersee, werden Helfer für 

die morgendliche Kontrolle an Zäunen und Amphibien-
schutzeinrichtungen gesucht. Ansprechpartnerin ist And-
rea Stürner, Tel. 07159 161620.

• Kreisstraße K 1688, Weissach – Eberdingen, und auf dem 
Mühlberg; Ansprechpartner ist Inge Bernt, Tel. 07152 
3301660.

Bei den Einsätzen können selbstverständlich auch schon jun-
ge Helferinnen und Helfer mitmachen; es muss jedoch immer 
ein Erziehungsberechtigter mit dabei sein.

Soziale Dienste

Diakonie-Sozialstation Schönbuchlichtung
Telefon (0 70 31) 6 84 74 10
Wir suchen Mitarbeiter, mehr 

Infos unter www.dsst-schoenbuchlichtung.de

iAV-Beratungstelle
für hilfebedürftige und ältere Menschen und 
ihre Angehörigen und Gesprächskreis für pfle-
gende Angehörige
Telefon (0 70 31) 6 84 74 60

Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst  
Landkreis Böblingen
(Begleitung von Familien mit schwerst- und sterbenskranken 
Kindern, Begleitung von Kindern mit schwerstkrankem und 
sterbendem Elternteil)
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 6 59 64 01

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst  
Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige 
stützen
Hospizgruppe Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen 
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 30 49 402

Trauergruppe (Hilfe für Trauernde)
Telefon (0 70 31) 6 84 74 60

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Telefon (0 70 31) 6 84 74 60

Informations- und Beratungstelefon für Menschen 
mit einer psychischen Erkrankung
deren Angehörige, Freunde und Nachbarn
Telefon 07044/400-9900 (Anrufbeantworter), E-Mail: kon-
takt@ibb-stelle-bb.de, Tel. Sprechzeiten: Montag von 10.00 bis 
12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Das Gespräch ist anonym, die Mitarbeitenden unterliegen der 
Schweigepflicht.

Informations- und Beratungstelefon häusliche  
Gewalt
Telefon (0 70 31) 6 63 13 31

MOBILE-Management von Beruf und Familie
Telefon (0 70 31) 6 63 19 28

Frauen helfen Frauen
Telefon (0 70 31) 63 28 08,
E-Mai: beratung@frauenhelfenfrauenbb.de

Thamar – Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Bürozeiten 
Mo., Di., Do.: 10.00 bis 13.00 Uhr, Mi.: 13.00 bis 16.00 Uhr
Notrufzeiten: 
nachts, 20.00 bis 7.00 Uhr, Sa., So., Feiertage durchgehend
Telefon (0 70 31) 22 20 66, Telefax (0 70 31) 22 20 63,
www.thamar.de

Pro Familia Böblingen
Anerkannte Beratungsstelle für Schwangeren- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung, Partnerschafts- und Sexualbera-
tung, Empfängnisverhütung und Kinderwunsch: Pfarrgasse 
12, 71032 Böblingen, Telefon (0 70 31) 67 80 05, E-Mail: boeb-
lingen@profamilia.de. 
Telefonzeiten: Montag und Donnerstag 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Krisentelefon – ich schaff‘ es nicht mehr
„Gewaltig überfordert – wenn Pflege an ihre Grenzen stößt“ 
Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr,
(0 70 31) 6 63-30 00

Wellcome – Praktische Hilfe für Familien nach der 
Geburt
Telefon. (0 70 31) 2 96 19 12 oder
E-Mail: schoenbuchlichtung@wellcome-online.de

Arbeitskreis Leben Böblingen e. V.
Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr 
sowie Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid und 
Präventionsveranstaltungen in Schulen
Telefon (0 70 31) 3 04 92 59, 
E-Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de
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Beratung, Begleitung + Unterstützung von werden-
den Eltern
Telefon (0 70 31) 663-24 03 oder (01 73) 2 51 02 32

Die Sprechstunden der Frauenbeauftragten  
für Bürgerinnen und Bürger:
Landratsamt Böblingen, Zimmer 361, 3. Stock, Neubau, Don-
nerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr und nach telefonischer Ver-
einbarung.

Sozialer Dienst, Soziales und Teilhabe,  
Landratsamt Böblingen
Frau Barut, Telefon: 07031/663-1569, E-Mail: s.barut@lrabb.de 
Beratung für Personen ab 18 Jahren und ihre Angehörigen
Wir Berater und Beraterinnen stehen unter Schweigepflicht. 
Wir dürfen nur Informationen an andere weitergeben, wenn 
Sie uns das erlauben.

Telefonaktion der ambulanten Krebsberatung 
 im Landkreis Böblingen zum Weltkrebstag am 
04.Februar 2024
Die ambulante Krebsberatungsstelle des Evangelischen Di-
akonieverbandes unterstützt an Krebs erkrankte Menschen 
und ihre Angehörigen in allen Phasen während und auch 
nach einer Krebserkrankung.
Zum Weltkrebstag am 04.02.2024 sind die Mitarbeiterinnen 
der Krebsberatung des Evangelischen Diakonieverbandes in 
den drei Häusern der Diakonie in Böblingen, Herrenberg und 
Leonberg am Montag, 05.02.2024 von 9:00 bis 11:00 Uhr 
telefonisch zu erreichen.
Interessierte können anrufen, erhalten Informationen und ei-
nen ersten Überblick zu ihren Fragen sowie bei Bedarf einen 
Termin.

Böblingen: Tel. 07031 2165-11
Leonberg: Tel. 07152 332940-0
Herrenberg: Tel. 07032 5438

Integrationsmanagement

Unter dem Motto „Menschenrechte für alle-alle für Men-
schenrechte“ finden dieses Jahr die Internationalen Wo-
chen gegen Rassismus statt.
Die Stadt Holzgerlingen beteiligt sich auch 2024 mit einem 
Event. Die „ZOLLHAUSBOYS“ aus Bremen sind derzeit auf 
Tour in Süddeutschland und machen am 18. Februar 2024 
Halt im Jugend- und Kulturzentrum W3 in Holzgerlingen.
Die ZOLLHAUSBOYS sind eine Gruppe von vier syrischen Jun-
gen, die gemeinsam mit Pago Balke, Gehard Stengert und 
Thomas Krizsan und in Zusammenarbeit mit Selin Demirkan 
ein musikalisch-kabarettistisches Programm erarbeitet haben. 
Weitere Infos auf https://www.zollhausboys.de/
Umrahmt wird die Veranstaltung ab 17:30 Uhr mit Infostän-
den des „Eine Welt Laden“, des AK Flüchtlingshilfe Holzgerlin-
gen und dem Projektkurs „Interkulturalität“ des Schönbuch 
Gymnasiums Holzgerlingen.
In Holzgerlingen lebende geflüchtete Menschen informieren 
über ihre Herkunftsländer

18. Februar 2024 von 17.30 bis 21.30 Uhr Jugend- und Kulturzentrum W3 Holzgerlingen

INTERNATIONALE WOCHEN  
GEGEN RASSISMUS

– Eintritt frei –

– mit Rahmenprogramm – 

BiB - Bücherei im Bürgerhaus

Kirchplatz 2 - 71155 Altdorf
Telefon 07031 7 24 72 72
info@buecherei-altdorf.de
www.buecherei-altdorf.de
instagram: @bib_altdorf

Öffnungszeiten:
Mittwoch 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag 15:00 - 18:00 Uhr
und am 1. Samstag im Monat  
   10:00 - 12:00 Uhr

Unser BiB - Tipp #5

 
 Plakat: BiB

Wenn du erzählst, 
erblüht die Wüste
von Rafik Schami. 
In einem arabischen Land 
herrscht im 19. Jahrhundert 
der weise König Salih. Als die 
Königin bei einem Attentat 
ums Leben kommt, versinkt 
die einzige Tochter in tiefe 
Melancholie. Die Thronfolge-
rin hat sich in einen armen 
Fischer verliebt, wovon ihr 
Vater nichts ahnt. Als Karam, 
der Kaffeehauserzähler, von 
ihrer Krankheit erfährt, be-
schließt er, die Prinzessin zu 
heilen. Allabendlich … (Aus 
dem Klappentext). 
Für Erwachsene. Und ja, … was macht Karam wohl allabend-
lich?
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Gefunden wurde

Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus,  
Bürgerbüro, Telefon 74 74-44

Liegen geblieben ist ...
… in der Festhalle ein E-Zigaretten-Verdampfer.
Abzuholen im Sekretariat der Adolf-Rehn-Schule

Freiwillige Feuerwehr

Sonderdienst
Am Dienstag, den 06.02.2024, findet der nächste Zug- und 
Gruppenführerdienst statt.
Übungsbeginn ist wie gewohnt um 19.30 Uhr.

Übung
Am Freitag, den 09.02.2024, findet die nächste Übung der 
Gruppe 1 statt.
Übungsbeginn ist wie gewohnt um 19.30 Uhr.

Kindergartennachrichten

TA
G 
DE

R OFFENEN TÜ
R

K
IN

DE
RGARTEN

10:00-13:00 Uhr

17. Februar 2024
Für interessierte neue Altdorfer Eltern bieten wir:

• Möglichkeiten für persönliche Gespräche mit unseren 
Erzieher/innen 

• einen Einblick in unsere Räumlichkeiten und Spielstätten
• Informationen rund um unsere Kindergartenkonzepte

Sie finden uns:
Kinderhaus Buchenweg, Buchenweg 1         Leitung: Frau Wagner 
Kinderhaus Erlachaue, Furtweg 26                   Leitung: Frau Kittler 
Kindergarten Schneckenburg, Bühlstr. 14       Leitung: Frau Keppler 

Schulnachrichten

Adolf-Rehn-Schule

Leerung der Fundsachenkisten in Schule und Sporthalle
Falls Sie Kleidungsstücke, Schuhe, Turnbeutel, Schirme, Müt-
zen, Handschuhe usw. Ihrer Kinder vermissen, sehen Sie bitte 
bis Freitag, 9. Februar 2024, in der Fundkiste im EG der Schule 
nach. Wertsachen wie Uhren, Schmuck, Brillen können im Se-
kretariat nachgefragt werden.
Nicht abgeholte und noch brauchbare Gegenstände werden 
wir danach einem guten Zweck zuführen.
Die Schulleitung

Kinderschminken 

Bei gutem Wetter können 
Kinder vor der Halle gratis 
verkaufen. Eine Decke o.Ä. sollte 
mitgebracht werden 

ALTDORFER 

 Kindersachen-Kindersachen-FlohmarktFlohmarkt 

20.04.2024 13-16 Uhr  
In der Festhalle / Schulstraße 19 / 71155 Altdorf 

 

 

 
 

 

 

Kinderkleidung für Groß und Klein  

Umstandsmode 

Spielsachen  

Bücher  

Kinderwagen 

Kinderfahrzeuge usw … 

 

 

Kaffee, Kuchen & Herzhaftes – auch to go  

 

 Waffelverkauf 
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Otto-Rommel-Realschule

Termine Tag der offenen Tür und Anmeldung der  
Holzgerlinger Schulen

Der Schulstandort Holzgerlingen 

   
 
 
 

 
 

 

Im Januar 2024 
   

   Liebe Eltern der neuen Fünftklässler, 
   
sicher ist manches am Anfang neu und ungewohnt – sei es der Schulweg, das ungewohnte Schulgebäude oder 
die unbekannten Lehrer. 
 
Um Ihren Kindern den Übergang so sorgenfrei wie möglich zu gestalten, laden wir Sie ein, uns zusammen mit 
Ihren Kindern in der Werkrealschule, der Otto­Rommel­Realschule oder im Schönbuch­Gymnasium zu 
besuchen. 
 

Termine “Tag der offenen Tür“: 
 

Schule  Datum  Uhrzeit 

Werkrealschule  Donnerstag, den     22. Februar 2024  14:00 – 16:00 Uhr 
Treffpunkt: Musiksaal Neubau 

Realschule   Dienstag, den    6. Februar 2024 
14:00 Uhr für Familien der aus Holzgerlingen   
15:00 Uhr für Familien der benachbarten        
                 Gemeinden 
Start jeweils in der Stadthalle! 

Gymnasium  Donnerstag, den  08. Februar 2024 
Tag der neuen 5er ­ SGH 4U  
bereits ab 29.01.2024 online 
16.00­18.30 Uhr  
am SGH, Treffpunkt: Neue Aula 

 
         

 
Möchten Sie Ihre Kinder an der Werkrealschule, der Realschule oder am Gymnasium anmelden? 
Wir bieten Ihnen folgende Anmeldetermine in Präsenz an: 
 

Schule  Datum  Uhrzeit 

Werkrealschule  Mittwoch, den     
Donnerstag, den 

 06. März 2024 
 07. März 2024 

  8:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 16:00 Uhr 
  8:00 – 12:00 Uhr  

Realschule   Mittwoch, den     
Donnerstag, den 

 06. März 2024 
 07. März 2024 

  8:00 – 12:00 Uhr und 14:30 – 17:00 Uhr 
  8:00 – 12:00 Uhr 

Gymnasium 
Dienstag, den           
Mittwoch, den     
Donnerstag, den 

 05. März 2024                             
 06. März 2024 
 07. März 2024 

  8:00 – 12:00 Uhr 
  8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 
  8:00 – 12:00 Uhr 

 
Die zur Anmeldung benötigten Unterlagen entnehmen Sie bitte der jeweiligen Homepage der Schule. 
   
Mit freundlichen Grüßen 
 
Für die Grund­ und Werkrealschule    Für die Realschule      Für das Gymnasium 

                                                  

              N. Sattler, Schulleiterin                             C. Metzger, Schulleiter                                          Prof. Dr. Stefan Klotz, Schulleiter 

Berkenschule 
Grundschule Holzgerlingen und   
Werkrealschule Holzgerlingen/Altdorf 
Berkenstr. 18 
71088 Holzgerlingen 
Tel.: 07031/68599­20 
Fax: 07031/68599299 
www.berkenschule.de 

Otto­Rommel­Realschule 
Schillerstr. 15 
71088 Holzgerlingen 
Tel.: 07031/68599­10 
Fax: 07031­68599199 
E­Mail: poststelle@ors­holzgerlingen.schule.bwl.de 
www.ors­holzgerlingen.de 

Schönbuch­Gymnasium 
Weihdorfer Str. 3 
71088 Holzgerlingen 
Tel.: 07031­410330 
Fax: 07031­41033229 
E­Mail: schulleitung@schoenbuch­gymnasium.de 
www.schoenbuch­gymnasium.de 

 
Terminübersicht Grafik: Schmitt

Schönbuch Gymnasium

Berufsinformationsabend als Teil des Tags der beruflichen 
Bildung 2024
Am 26.1.2024 fand wieder – einer langen Tradition folgend – 
unser alljährlicher BIA (Berufsinformationsabend) als Teil des 
Tags der beruflichen Bildung in Präsenz statt. Organisiert wird 
die Veranstaltung von den Berufsberatungslehrern und dem 
Elternbeirat der Schule.

BOGY und Studieninformationstag sind Ihnen sicher ein Be-
griff, aber was ist „BIA“? BIA steht für Berufsinformationsabend, 
dieses Jahr wieder für Klasse 9 und 10. sowie für die Kursstufen 
KS1/KS2, und gliedert sich in zwei Teile:

In Teil 1 ab 15.30 Uhr berichteten Berufstätige, vor allem Eltern 
und Ehemalige des SGH, in zwei Einzelvorträgen aus ihrem 
Berufsalltag.

Ziel der Veranstaltung ist es seit jeher, den SchülerInnen ein 
möglichst breites Spektrum an beruflichen Perspektiven auf-
zuzeigen und Einstiege in die heutige flexible und von Mo-

bilität geprägte Berufswelt vorzustellen. Auch Tipps, die über 
Ausbildungsrichtlinien hinausgehen, können hilfreich sein.
Zum Teil 2 erfolgte der Startschuss um 17.30 Uhr:
Studienbotschafter des Ministeriums für Wissenschaft, For-
schung und Kunst Baden-Württemberg Informationen rund 
ums Studium. Ein allgemeiner Vortrag mit Fragen zum Ori-
entieren und Entscheiden: Der Weg zum Studienplatz, Un-
terschiede der Hochschularten, Finanzierungsmöglichkeiten 
und persönliche Erfahrungen der Studienbotschafter.
Folgende Themen/Berufsfelder wurden in verschiedenen 
Vorträgen behandelt und Fragen beantwortet: Allgemein-
medizin, Architektur, Studium der Gebäude-Energie und 
Umwelttechnik, Studium BWL, Praktikum im Ausland, Startu-
punternehmen, Physiker in der Automobilindustrie, Betriebs-
berater/Wirtschaftsprüfer, inklusive Dualem Studium, Finanz 
und Controlling, Softwareentwicklung, Polizei, Fotografie, 
Vorstellung der Sportwissenschaften an der Uni Stuttgart, 
Luft- und Raumfahrttechnik, Duales Studium bei Mercedes-
Benz und Psychologie.
Unseren Referenten des Abends gilt unser größter Dank für 
ihre Zeit und ihre Mühe, sich den Fragen unserer Schüle-
rinnen und Schülern zu stellen. Auch Frau Jarzombek, Frau 
Oetjens, Frau Kugelstadt und Herrn Deifel als BO-Verant-
wortliche auf Lehrerseite gilt unser Dank. Sie haben die Ver-
anstaltung mit uns beworben und bei den Schülern/Innen 
in Erinnerung gerufen. Besonderer Dank geht auch an die 
Schulleitung. Auch im nächsten Jahr wird unser BIA stattfin-
den, in welcher Form auch immer. Vielleicht ein Markt der 
Möglichkeiten?
Wir hoffen, wieder neue und „altgediente“ Referenten ge-
winnen zu können. Besonders über Geisteswissenschaftler, 
Dienstleister, kaufmännische und auch nicht akademische Be-
rufe würden wir uns freuen.
Zudem benötigt auch das Organisationsteam selbst immer 
neue Mitstreiter – sei es bei Präsenzveranstaltungen oder in 
digitaler Form.
Und: liebe Schüler/Innen: beteiligt Euch mehr an diesem An-
gebot, das viel Zeit und Mühe an Organisationsteam und Re-
ferenten stellt. Vorbereitete Vorträge mussten im Vorfeld ab-
gesagt werden, einige davon wurden von Referenten selbst 
wegen mangelnder Teilnahme der Schüler abgesagt.
Es handelt sich um eine Veranstaltung für EUCH! Ihr solltet 
diese Chance wahrnehmen. Für das BIA Organisationsteam/
Vorstandsteam des Elternbeirats
Astrid Denk-Dorneich

Mildred-Scheel-Schule Böblingen

Tag der offenen Tür

Einladung zum „Tag der offenen Tür“ an der Mildred-Scheel-
Schule in Böblingen
Am 03.02.2024, um 10:00 Uhr, öffnet die Mildred-Scheel-Schu-
le die Türen für alle am Bildungsangebot der Schule Interes-
sierten!
An diesem Tag haben Sie die Möglichkeit, „das Geheimnis der 
Moleküle“ kennenzulernen, Versuche in der Labortechnik zu 
beobachten, durch den „Philosophischen Garten“ zu wandeln, 
„Fun Facts zum Thema England/Amerika“ kennenzulernen, 
Mathematik und Physik „zum Anfassen“ zu erleben oder auch 
im Informatikraum „Wer wird Millionär“ zu spielen. Im „Erleb-
nisraum Sporthalle“ ist Gelegenheit zum Training, zu genie-
ßen gibt es verschiedene Köstlichkeiten aus der Küche, auch 
für eine Kinderbetreuung ist gesorgt. Zu all diesen besonde-
ren Darbietungen und vielem mehr laden wir die interessierte 
Öffentlichkeit an diesem Samstag ein.
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Die Informationsveranstaltungen zu den einzelnen Schularten 
finden am 03.02.2024 zu folgenden Uhrzeiten statt:

10:00 Uhr und 
12:00 Uhr

3-jähriges Berufliches Gymnasium

Biotechnologisches Gymnasium (BTG)
Ernährungswissenschaftliches Gymnasium (EG)
Sozial- und Gesundheitswissenschaftliches 
Gymnasium
Profil: Soziales (SGGS)

12:30 Uhr 6-jähriges Berufliches Gymnasium
Ernährung – Soziales – Gesundheit (6ESG)

11:00 Uhr AVdual und
2-jährige Berufsfachschulen (2BFS)

11:00 Uhr Berufsvorbereitende Einrichtung (BVE)
Kooperative berufliche Bildung und Vor-
bereitung (KoBV)

11:00 Uhr NEU ab 2023/24 im Bildungsangebot der 
Schule: zweijähriges 
Berufskolleg für Ernährung und Haushalts-
management (2 BKEHI)
Berufskolleg für Gesundheit und Pflege 
(1BK1P und 1BK2P)

Mildred-Scheel-Schule Austr. 7
71034 Böblingen
Tel. 07031 4625-50
www.mildred-scheel-schule.info

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde Altdorf

Kirchliche Nachrichten
Pfarramt: Telefon 605506 - Fax 604579
Bürozeiten: Di. 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Mi. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr
E-Mail - Pfr. Baral: pfarramt.altdorf-boeblingen@elkw.de
E-Mail - Sekretariat: pfarrbuero.altdorf-boeblingen@elkw.de
E-Mail - Jugendreferent: stephan.decker@elkw.de
Telefonnummer des Jugendreferenten: 7785313
Homepage: www.evangelisch-altdorf.de

Herzliche Einladung zu unseren Präsenzgottesdiensten.
Falls Sie nicht teilnehmen wollen oder können, sind Sie herz-
lich eingeladen, den Gottesdienst im Livestream auf unserer 
Homepage unter https://www.evangelisch-altdorf.de/got-
tesdienste abzurufen und zu Hause zu feiern.
Neben der Opfergabe bei den Präsenzgottesdiensten sind 
auch weiterhin Opfer in Form von Überweisungen möglich 
oder als Einwurf in den Pfarramtsbriefkasten. Näheres finden 
Sie auf unserer Homepage zu den aktuellen Sonntagen.

Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so ver-
stockt eure Herzen nicht.  Hebräer 3,15

Freitag, den 2. Februar 2024
17.30 Mädchenjungschar 1.+2. Klasse
17.30 Bubenjungschar 3.+4. Klasse
18.00 Mädchenjungschar 7.+8. Klasse
19.30 Ü18 Teenkreis
20.00 Posaunenchor

Samstag, den 3. Februar 2024
7.30 Frühgebet in der Kirche

Sonntag, den 4. Februar 2024
  9.45 Gebetskreis in der Sakristei
10.00  Gottesdienst mit dem Team und dem Teeniechor 
  Let’s Fets in der Kirche und im Livestream 
  (Pfr. Matthias Baral)
  Taufen von Nathanael Schur und Louie Wendel
  Das Opfer ist für Diakonie DWW bestimmt.
10.00 Kinderkirche im Gemeindehaus unten
10.00 Schäfchengruppe im Gemeindehaus unten

Montag, den 5. Februar 2024
16.45  Kinderstunde für Flüchtlingskinder mit ihren Müttern 

in der Laienstr. 12/1
17.00 Mädchenjungschar 3.+4. Klasse
17.30 Bubenjungschar 1.+2. Klasse
19.30 Gebetstreffen für den Frieden im Gemeindehaus

Dienstag, den 6. Februar 2024
10.00 KAFFEE UM ZEHN
16.15 Kindertreff im Gemeindehaus
17.00 Kinderchor „Kolibris“ für alle Kinder
  von der 1.-4. Klasse 
18.00 Kinderchor „Let’s Fets“ für alle Kinder
  von der 5.-9. Klasse

Mittwoch, den 7. Februar 2024
  7.00 Frühgebet in der Sakristei
  9.30 Eltern-Kind-Treff im Gemeindehaus
16.15 Kinderstunde Gartenstr. 12
16.30 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
18.00 Mädchenjungschar 5.+6. Klasse
19.00 Trainee im Gemeindehaus
19.45 Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus

Donnerstag, den 8. Februar 2024
  9.30 Eltern-Kind-Treff im Gemeindehaus 
18.00 Bubenjungschar 5.+6. Klasse
18.00 Bubenjungschar 7.+8. Klasse
19.30 Ökum. Bibelabend in der Evang.-method. Kirche
  Thema: Fluch und Schutz (Gen. 4) 
  mit Pfr. Matthias Baral
20.00 Chörle

Freitag, den 9. Februar 2024
17.30 Mädchenjungschar 1.+2. Klasse
17.30 Bubenjungschar 3.+4. Klasse
18.00 Mädchenjungschar 7.+8. Klasse
19.30 Ü18 Teenkreis
20.00 Posaunenchor

Samstag, den 10. Februar 2024
  7.30 Frühgebet in der Kirche

Sonntag, den 11. Februar 2024
  9.45 Gebetskreis in der Sakristei
10.00  Gottesdienst mit dem Chörle in der Kirche und im 

Livestream (Prädikantin Marion Blessing)
   Das Opfer ist für die Aufgaben unserer eigenen Kirchen-

gemeinde bestimmt.
   Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum Kirch-

kaffee ins Bürgerhaus ein.
10.00 Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Schäfchengruppe im Gemeindehaus unten
20.00 Offener Abend im Gemeindehaus
   Thema: „Der Auftrag der Christen in einer sich verän-

dernden Gesellschaft“
  Referent Hartmut Steeb
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KGR-Sitzung

Öffentliche Sitzung des Altdorfer Kirchengemeinderates
am Mittwoch, den 7. Februar 2024,  

um 19.45 Uhr, im Gemeindehaus
  1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
  2. Andacht
  3. Protokoll
  4. Rückblick – Ausblick
  5. Eindrücke von der KGR-Tagung
  6. Nachfolgegerät für das Sekretariat
  7.  Aufsichtsrechtliche Genehmigung des OKR Dachsanie-

rung St. Blasiuskirche
  8. Konfirmationstermine 2025
  9. Opferbeschlüsse und Stand des Gemeindebeitrags
10. Glockenaufzug am 19.04.2024
11. Sonstiges

 
Öffentliche Sitzung des Altdorfer 
Kirchengemeinderates 
am Mittwoch, den 7. Februar 2024, 
um 19.45 Uhr, im Gemeindehaus 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
2. Andacht 
3. Protokoll 
4. Rückblick – Ausblick 
5. Eindrücke von der KGR-Tagung 
6. Nachfolgegerät für das Sekretariat 
7. Aufsichtsrechtliche Genehmigung des OKR 

Dachsanierung St. Blasiuskirche  
8. Konfirmationstermine 2025  
9. Opferbeschlüsse und Stand des Gemeindebeitrags 
10. Glockenaufzug am 19.04.2024 
11. Sonstiges  

 
Ich freue mich auf die Sitzung und  
verbleibe, in Christus verbunden 
Pfarrer Matthias Baral  
 
 

Ich freue mich auf die Sitzung und verbleibe, 
in Christus verbunden
Pfarrer Matthias Baral KINO-ABENDE

FÜR ALLE von 12-99 J. 

Herzliche 
Einladung

Wir freuen uns
auf dich – Film ab!

jeweils ab 19.30 Uhr am

Donnerstag, den 15.02.,
Dienstag, den 20.02.,
Montag, den 26.02.,
Dienstag, den 05.03.,
Mittwoch, den 13.03., 
Mittwoch, den 20.03.

und am Sonntag, 
den 24.03. bereits um 17 bis 19 Uhr 
in das Ev. Gemeindehaus, Pfarrgartenstraße 7.

7Wochen bis Ostern 
Wochen mit Jesus

©
 T

he
 C

ho
se

n 
In

c.

Wochen mit Jesus

Im Notfall kann dies 
entscheidend für 
schnelle Hilfe sein!

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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Evangelisch-methodistische Kirche

Gemeindezentrum Schaichhofstr. 5
Pastorin Anne Oberkampf
Friedrich-List-Str. 69, 71032 Böblingen
Tel.: 07031 220570
Mail: boeblingen@emk.de

Die Barmherzigkeit Gottes ist wie der Himmel, der stets über 
uns fest bleibt. Unter diesem Dach sind wir sicher, wo auch 
immer wir sind.  (Martin Luther)

Sonntag, 4. Februar 2024
10.45 Gottesdienst

Donnerstag, 8. Februar 2024
19.30 Ökumenischer Bibelabend „Fluch und Schutz“ (Gen. 4)

Teenykreis:
Kontakt: Dominic Dauner (0 1575) 8760185

Hauskreis:
Donnerstags, 20.00 (14-täglich) Hauskreis „Ohnegleichen“, 
Kontakt 60 77 90

Katholische Kirchengemeinde

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr,
Donnerstag:    9.00 - 11.00 Uhr und 
Freitag:      9.30 – 10.30 Uhr
Tel. 07031-74 700, Fax 07031-74 7010
E-Mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de
Internetseite: www.kath-kirche-holzgerlingen.de

Pfarrer Feil: 
Tel. 07031-747020 oder 41 98 01,
E-Mail: Anton.Feil@drs.de

Kirchenpfleger Hubert Gfrörer
E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de
Telefon: (07031) 74 7013 (freitags 9.30-11.30 Uhr)

Jugendreferent Florian Sehmisch 
Werktags zwischen 10 und 16 Uhr
Telefon oder WhatsApp/Signal 0152 05986101
E-Mail an Florian.Sehmisch@drs.de
oder über hier über insta kaju_schoenbuchlichtung

Hausmeister in Holzgerlingen und in Hildrizhausen:
Willfried Gotzmann, Tel. 0157 34 59 69 94

Hausmeisterin in Altdorf: 
Gabriela Fluhr-Rotterschmidt: Tel. 0151 65 47 23 65

Gottesdienstordnung

Sonntag, 4. Februar 2024 – Mariä Lichtmess
10.30   Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil) + 
  Familiengottesdienst mit Erstkommunion- 
   Familien, Blasius Segen, die neue Sozialreferentin stellt 

sich vor, 
  wird im Internet übertragen

Mittwoch, 7. Februar 2024
18.00  Rosenkranzgebet

Donnerstag, 8. Februar 2024
19.30  ökum. Bibelabend Ev.-methodischen Kirche in Altdorf

Freitag, 9. Februar 2024
  9.00  Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)
10.00  Holzgerlingen ökum. Andacht im Pflegeheim
18.00   Holzgerlingen ökum. Abendandacht im Haus  

am Ziegelhof

Sonntag, 11. Februar 2024 – 6. Sonntag im Jahreskreis
10.30  Holzgerlingen Wortgottesfeier (W. Hohenschläger)

Aschermittwoch, 14. Februar 2024
18.00  Rosenkranzgebet
19.00  Holzgerlingen Wortgottesdienst mit Aschenkreuz 
  (Pfr. Feil)

Freitag, 16. Februar 2024
  9.00  Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Sonntag, 18. Februar 2024 – 1. Fastensonntag
10.30  Holzgerlingen Wortgottesfeier (Herr Zecha)

Beerdigungsdienst
  6. –   9. Februar 2024:  Don Emeka (Tel.: 0162 6174264)
13. – 16. Februar 2024:  Pfr. Feil

 Plakate: Evang.Kirche

 
 
 
Offener Abend 
 
am 11. Februar 2024, um 20.00 Uhr,  
im Evang. Gemeindehaus, Pfarrgartenstr. 7 
 
Thema: „Der Auftrag der Christen in einer sich 
verändernden Gesellschaft“ 
 
Referent: Hartmut Steeb, Stuttgart 
1991 bis zu seinem Ruhestand 2019 Generalsekretär 
der Deutschen Evangelischen Allianz. 
 
Herzliche Einladung zu diesem Abend! 
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Freude und Ermutigung prägten die Erinnerung an die Taufe
Die vielen Taufkerzen, auf den 
Altar nach einer Lichterpro-
zession gestellt, zeigen: nicht 
nur die Kinder (zwischen 3 
und 7 Jahre alt) von 12 Fami-
lien, auch Großeltern, Paten 
und die ganze Gemeinde ha-
ben am 7. Januar in der Erlö-
serkirche eindrucksvoll erlebt: 
Die Zusage der Liebe Gottes 
bei der Taufe ist das Licht, auf 
das mitten in den Konflikten 
dieser Welt Verlass ist. 
Jesus ruft und befähigt uns, mit diesem Licht Wege zum fried-
lichen Miteinander zu gehen.

Licht für den Weg - Familiengottesdienst am Sonntag,  
4. Februar in der Erlöserkirche

 
 Fotos: Pfr. Feil

Unsere von Konflikten zer-
rissene, verunsicherte Welt 
braucht „Licht für den Weg“.
Christen empfangen dieses 
Licht bei der Taufe. Deshalb 
dürfen Familien mit Kindern 
am Sonntag, 4. Februar, die 
Taufkerze mit in die Erlöser-
kirche bringen.
Noch einmal leuchtet „Weih-
nachten“ auf, zugleich tra-
gen wir - symbolisch in der 
Lichterprozession - die Zu-
versicht, die Gott uns in Jesus 
Christus geschenkt hat, hin-
ein in den Alltag. - Am Ende 
des Gottesdienstes besteht 

zudem die Möglichkeit, im Licht der Kerzen den Blasiussegen 
gegen „Halskrankheiten und alle Übel des Leibes und der See-
le“ zu empfangen. Der Kirchengemeinderat und Pfarrer Feil 
freuen sich, wenn viele Familien ebenso wie Ältere diese schö-
ne Gelegenheit nutzen, Gottes Licht für den Weg in diesem 
Jahr zu erspüren.

Neue Sozialreferentin der Schönbuchlichtung:  
Frau Thomas
Wir freuen uns, dass sich in diesem Gottesdienst auch die 
neue Sozialreferentin der SE Schönbuchlichtung Frau Tho-
mas vorstellt und beim „Kirchhofschwätzle“ (oder im Bischof-
Sproll-Haus) auch Gelegenheit zum persönlichen Austausch 
besteht. Auch Fr. Hiekisch, Dekanatsreferentin, wird mit dem 
AnsprechBar-Mobil präsent sein. Zusammen mit dem Deka-
nat Böblingen und der Kirchengemeinde St. Joseph Sindel-
fingen setzt sich ja die kath. Kirchengemeinde Holzgerlingen-
Altdorf-Hildrizhausen dafür ein, mit diesem Fahrzeug und 
niederschwelligen Kontaktangeboten in der Öffentlichkeit 
wahrnehmbar zu sein.

Terminhinweise - siehe auch unsere Homepage

Nähtreff

 
 Logo: Hohenschläger

Der nächste Nähtreff findet am Mitt-
woch, 7. Februar, von 19 bis 22 Uhr im 
Bischof-Sproll-Haus in Holzgerlingen 
statt!
Anmeldung bitte per E-Mail an: 
michaela.hoh@t-online.de 
(oder telefonisch unter 07031 – 60 48 60).
Aufs gemeinsame Nähen freuen sich: 
M. Hohenschläger und M. Brockmann

Seniorenfasching!
Narri, Narro, Alaaf und Helau !

Hereinspaziert zu uns`rer großen Fasnetsschau!
Herzliche Einladung zum Seniorenfasching am Schmotzigen 
Donnerstag, den 8.2.2024 um 14.00 im Bischof-Sproll-Haus.
Die Gruppe „Spaß an der Freud“ wird uns mit ihren Garde-
mädchen besuchen, die Tanzmäuschen aus dem Ziegelhof 
werden ihr neuestes Programm zeigen, es gibt Sketsche 
und Lieder und das Ganze wird in bewährter Weise von un-
serem Hofkapellmeister Oswald Haas eingerahmt.
Das Senioren-Team freut sich schon närrisch auf Ihr Kommen!
P.S. wer abgeholt werden möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro

Herzliche Einladung zur Eucharistischen Anbetung
Mit dem Herrn ins Gespräch kommen, in Seiner Gegenwart 
verweilen, zur Ruhe kommen mit Musik und Impulsen - ge-
stärkt ins Wochenende gehen.
Wir treffen uns am 08.03.2024 um 19:30 Uhr in der Erlöserkirche.
Es freuen sich Salvatore Terrazzano und Julia Kautz

Ökumene
Beim Ökumenischen Gottesdienst zum Jahresempfang 
in der Holzgerlinger Stadthalle am 14. Januar kam durch 
Spenden und Opfergaben ein Gesamtbetrag von 1749,84 
Euro zusammen, der dem ambulanten Hospizdienst zugute-
kommt. Wir bedanken uns ganz herzlich dafür!

Diözese
Veranstaltungen und Gottesdienste im Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe:
· Besinnungswochenende in der Fastenzeit vom 23. – 25.2.
· Eine Stunde vor dem Herrn am 24.2.
· Familiengottesdienst und Ehezeit am 10.3.
Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch oder online:
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, wall-
fahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de.

Mutter-Kind-Treff

Mutter-Kind-Treff in Altdorf
Bitte beachten: die Zeiten haben sich verändert!
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Katholische italienische Gemeinde

Gesu Misericordioso

K.I.G
Katholische Italienische Gemeinde „GESÙ MISERICORDIOSO“
Allora Gesù disse ai suoi discepoli: Se qualcuno vuole ve-
nire dietro a me, rinneghi se stesso, prenda la sua croce e 
mi segua. (Vangelo di Matteo)
Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano, Telefonnummer: (07031) 4380215
WhatsApp: 0151 4201 1760 - Registrate il numero Whats-
App della comunitá per rimanere aggiornati sulle messe  
e le varie attivitá.
E-Mail: cigm@outlook.com
Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 – 17.00 Uhr und 
Freitag von 12.30 – 14.30 Uhr
Don Emeka: (nach Vereinbarung) 
Mobil: 0162 – 6174264
Samstag, 3. Februar um 17.00 Uhr 
Gottesdienst in Steinenbronn. San Giuliano
Sonntag, 4. Februar um 11.00 Uhr 
Gottesdienst in Schönaich.
Sonntag, 11. Februar um 11.00 Uhr 
Gottesdienst in Schönaich.
Mittwoch 14 Februar um 11.00 Uhr 
Gottesdienst in Schönaich. Aschermittwoch
Sonntag, 18. Februar um 11.00 Uhr 
Gottesdienst in Waldenbuch.
Sonntag, 25. Februar um 11.00 Uhr 
Gottesdienst in Schönaich.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirche Süddeutschland K.d.ö.R.
Gemeinde Ehningen, Altdorfer Weg 11
Gemeinde Böblingen, Zeppelinstraße 48

Sonntag, 4. Februar 2024
9.30 Uhr - Gottesdienst in Ehningen
9.30 Uhr - Taufgottesdienst in Böblingen

Dienstag, 6. Februar 2024
20.00 Uhr - Proben der Gemeindechöre in Ehningen und Böb-
lingen

Mittwoch, 7. Februar 2024
20.00 Uhr - Gottesdienste in Ehningen und Böblingen

Freitag, 9. Februar 2024
19.30 Uhr - Bezirksorchesterprobe Magstadt, Goethestr. 14

Sonntag, 11. Februar 2024
9.30 Uhr - Gottesdienste in Ehningen und Böblingen

Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche Süd-
deutschland K.d.ö.R. sind im Internet unter www.nak-sued.de 
zu finden.

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz

Jugendrotkreuz

DANKE allen Blutspendenden
Am Montag, 22.01.2024 fand in der Stadthalle Holzgerlingen 
wieder eine unserer Blutspende-Aktionen statt. Insgesamt er-
schienen 271 Spenderinnen und Spender. Darunter befanden 
sich 11 Erstspendende. Insgesamt konnten wir am Ende des 
Tages 257 Blutkonserven an den Blutspendedienst übergeben.
Wir DANKEN Ihnen für ihre Spendenbereitschaft und allen 
Freiwilligen für die Unterstützung zur Durchführung und Or-
ganisation unserer Aktion.
Sie wollten auch dabei sein und haben es nicht geschafft? Ihre 
nächste Gelegenheit bietet sich am Dienstag, den 14. Mai in 
der Stadthalle Holzgerlingen.
Terminvereinbarung unter: https://www.blutspende.de/blut-
spendetermine/termine/260095?term=71088
oder unter

 
                                      QR-Code: DRK

Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnah-
men und Informationen rund um das Thema Blutspende er-
halten Interessierte telefonisch durch die kostenlose Service-
Hotline 0800 11 949 11 oder online unter www.blutspende.de

Turnverein Altdorf

Leichtathletik

Hallenolympiade Waldenbuch 2024
Unsere Jüngsten holen Olympia-Medaillen nach Altdorf

 
Unsere Medaillen-Gewinner Foto: Eva G.

Am Sonntag, den 28.01. starteten unsere jüngsten Athleten in 
die Leichtathletiksaison.
Bei der Waldenbucher Hallenolympiade marschierten über 
500 Kinder aus 17 Vereinen in die vollbesetzte Sporthalle ein.
Nach Vorstellung der „Nationen“ und nach einem kurzen, ge-
meinsamen Aufwärmen traten alle in ihren Altersgruppen ge-
gen die große Konkurrenz an.

VERLAGSTIPPS:
Um eine adäquate Bildqualität erreichen zu können, bitten wir Sie, 
uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 dpi oder in  Original-
größe zur Verfügung zu stellen.
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Unsere hochmotivierten, jedoch auch sehr nervösen Athleten 
haben sich sehr gut behauptet und mit viel Kampfgeist die 
Disziplinen (Bananenkisten-Hürdenlauf, Mattenweitsprung, 
Heuler-Werfen und die Biathlon-Staffel) gemeistert.
Alle Kinder haben bei den sehr, sehr großen Teilnehmerfel-
dern (zum Teil über 60 Kinder pro Jahrgang) sich über ihre 
guten Platzierungen, die Urkunde, die Schoki und die Sach-
geschenke gefreut.
Über eine Einzel-Medaille durften sich Titus Kierst (1. Platz), Til-
da Haas (2. Platz), Enno Janßen (2. Platz), Moritz Wohlbold (2. 
Platz), Lina Winiarski (3. Platz) und Jonas Thompson (3. Platz) 
freuen.
Unsere Olympia-Silber-Staffel der U 10 Kids mit Anton Friedrich, 
Jael Ackermann, Benjamin Kaebert, Marie Baral, Margarete Spil-
ler und Hanna Berner freuten sich sehr über ihren 2. Platz.
Für alle war es wieder ein sehr erfolgreicher und schöner Wett-
kampftag. Und eines ist klar, beim nächsten Mal sind wir wie-
der mit dabei.

 
Unsere Olympiamannschaft Foto: Simone K.

Herzlichen Glückwunsch an die ganze Altdorfer Olympia-
Mannschaft:
Emilia Thompson, Enno Janßen, Aaliyah Agir, Tilda Haas, Jo-
ris Hille, Jonas Thompson, Moritz Wohlbold, Titus Kierst, Ma-
rius Hahn, Marie Baral, Luna Berger, Lina Winiarski, Benjamin 
Kaebert, Sare Kuru Jael Ackermann, Margarete Spiller, Marin 
Grgic, Anton Friedrich, Hanna Berner, Lotta Stierle, Leia Lud-
wig, Joline Schuster, Caspar, Kierst, Hannes Wohlbold, Ole 
Haas, Mara Winiarski, Elena Hahn, Kirstin Ackermann und An-
na-Lina Walker.
Danke möchten wir auch nochmals den vielen Eltern, Ge-
schwistern, Omas und Opas sagen, die uns so laut und tatkräf-
tig angefeuert haben. Ihr wart einfach super!
Unseren Athleten wünschen wir weiterhin viel Erfolg und 
nochmals herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Leistun-
gen und Ergebnissen, wir sind stolz auf euch,
euer Trainer-Team

Walking-Tre�

Machen Sie mit!!!
Der Walkingtreff trifft sich immer auf dem Parkplatz beim Alt-
dorfer Sportplatz.
Wir walken mittwochs um 15.00 Uhr und
samstags um 15.00 Uhr.
Es gibt eine Gruppe, die 1 ½ Stunden unterwegs ist und eine 
Gruppe, die 1 Stunde walkt.
Auskunft erteilt gerne
Marianne Schmid
Tel. Nr. 602728

Volleyball

Erfolgreicher Start in die Rückrunde
Das Herrenteam startete erfolgreich in die Rückrunde. Die bei-
den Auswärtsspiele bei Georgi Allianz Stuttgart und in Mühla-
cker wurden problemlos jeweils mit 3:0 gewonnen. Erfreuli-
cherweise konnten in beiden Spielen unsere aufstrebenden 
Nachwuchsspieler weiter in das Team integriert werden.
Nun geht es am 10.2. beim Heimspieltag gegen Spitzenreiter 
Darmsheim/Deufringen und den Dritten SG Gäu um die Ta-
bellenspitze.

VdK Ortsverband 
Hildrizhausen-Altdorf Ortsverband Hildrizhausen-Altdorf

14. Sozialgesetzbuch bündelt soziale Entschädigungen
1950 wurde der Sozialverband VdK Deutschland als Dachver-
band gegründet. In jenem Jahr trat auch das Bundesversor-
gungsgesetz (BVG) in Kraft, für das sich der VdK starkgemacht 
hatte. Das BVG regelte in Deutschland bis Ende Dezember 
2023 die staatliche Versorgung von Kriegsopfern des Zweiten 
Weltkriegs. Und durch die entsprechende Anwendung der 
BVG-Leistungsvorschriften bei anderen Personenschäden war 
es dann zur zentralen Vorschrift des sozialen Entschädigungs-
rechts geworden. In der VdK-Anfangszeit prägte das BVG die 
alltägliche Beratungsarbeit des damaligen Kriegsopferver-
bands VdK.
Zum 1. Januar 2024 wurde das Bundesversorgungsgesetz nun 
ins neue Sozialgesetzbuch XIV (SGB XIV) übergeführt. Es bün-
delt das Recht der sozialen Entschädigung und regelt man-
ches neu. Durch einheitliche Bestimmungen und eine klare 
Struktur sollen die Leistungen für Betroffene transparenter 
werden. Das SGB XIV regelt die Ansprüche von Menschen, die 
durch bestimmte Ereignisse unmittelbar oder mittelbar eine 
gesundheitliche Schädigung erlitten haben. Hauptzielgruppe 
des 14. Sozialgesetzbuchs sind Opfer von körperlichen und 
psychischen Gewalttaten, Missbrauch, vorsätzlichen Vergif-
tungen, von Folgen beider Weltkriege, außerdem Betroffene 
von Nebenwirkungen von Schutzimpfungen sowie die Hin-
terbliebenen dieser Personen.
Ortsvorsitzende Frau G. Messer, Telefon 07034 7932

Parteien

SPD Ortsverein Schönbuchlichtung

Einladung zur Bürger/Innensprechstunde der Bundestags-
abgeordneten Jasmina Hostert.
Am Dienstag, den 06.02.2024 können interessierte Bürgerin-
nen und Bürger, wahlweise per Zoom-Videokonferenz oder 
per Telefon, ihre Fragen an die Bundestagsabgeordnete stel-
len. 
Frau Hostert wird sich von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Zeit neh-
men, um die Anliegen zu beantworten. 
Um einen reibungslosen Ablauf der Bürger/Innensprechstun-
de zu garantieren, ist eine Voranmeldung per E-Mail oder 
Telefon erforderlich: Bitte melden Sie sich unter wahlkreis@
jasmina-hostert.de oder 07031/2850284 an.
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Nachrichten aus den Nachbargemeinden

Kunst Kultur Kalteneck

Kunstausstellung in der Burg Kalteneck
Wie jedes Jahr haben Kirsten und Manfred Adam, Petra Bäu-
erle, Annette Rappold und Traudl Roth die Räume im male-
rischen Wasserschloss in Holzgerlingen mit ihren aktuellen 
Kunstwerken ausgestattet.
In dieser perfekten Kulisse eröffnet die Künstlergruppe ihre 
diesjährige Kunstausstellung bei einem Sektempfang am Frei-
tag, den 09.02.2024 um 18 Uhr.
In der aktuellen Ausstellung entführt die Künstlerin Kirsten 
Adam die Besucher in eine Welt, in der abstrakte Formen mit 
maritimen Elementen verschmelzen. Durch lebendige Farben, 
dynamische Linien und kraftvolle Kontraste werden die Werke 
zu einer Reise durch die tiefen Gewässer der Fantasie - Mariti-
me Impressionen in Acryl!
Die Figuren von Petra Bäuerle klettern, stehen, liegen, turnen, 
chillen auf Holzfragmenten. Sie „belebt“ das Schwemmholz 
oder Holzstelen, und bleibt dem unperfekten Anspruch treu, 
den sie auch in ihren 3-Dimensionalen Wandbildern verfolgt.
Zusätzlich werden ausgesuchte Werke verschiedener Künstler 
aus der pb-art galerie in Böblingen mit der Figurenwelt gemischt.
Für Annette Rappold ist die Faszination der Farben ebenso wie 
der menschliche Körper zentraler Ausgangspunkt ihrer Arbei-
ten. In ihren Bildern geht es um Sinn und Sinnlichkeit, um Men-
schen, Weiblichkeit, Liebe, Entwicklung und Veränderung.
In ihren Acryl-Bildern verarbeitet sie auch natürliche Materialien 
wie Sand, Papier und Asche. Experimentelles Arbeiten in Fluid 
Painting-Technik lässt unvorhersehbare Effekte entstehen, die 
mit klassischen Maltechniken nicht erzeugt werden können.
Manfred Adams Bilder zeigen dem Betrachter Farben und 
Formen und ein wenig Evolution der künstlerischen Schöp-
fung im Zeitalter der Technologie. Sie laden dazu ein, die Ver-
bindung zwischen Tradition und Innovation zu erkunden und 
die transformative Kraft von EDV-Unterstützung und KI in der 
Kunst zu erleben. Und vielleicht können diese Bilder dazu in-
spirieren, die Grenzen der eignen Vorstellungskraft zu erwei-
tern und die faszinierende Synthese von Kunst und Technolo-
gie zu entdecken?
„Last but not least“ wird die Künstlergruppe durch die 
Schweizerin Traudl Roth vervollständigt. Die weitgereiste 
Schmuckkünstlerin fertigt ihre phantasievollen Kreationen 
aus Fundstücken, die sie auf den bunten Märkten erspäht. Sie 
beherrscht die Technik, Horn aus Wasserbüffeln und Spring-
bock zu einzigartigen Unikaten zu verarbeiten.
Die Ausstellung ist am Samstag, den 10.02. und Sonntag, den 
11.02. jeweils von 11 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Haus der Familie

Seminare vom Haus der Familie (HdF)

Das neue Programm des Hauses der Familie ist da!
Sie erwarten ein Baby und möchten sich fachlich kompetent 
in einer entspannten Atmosphäre in dieser besonderen Le-
bensphase informieren und begleiten lassen?
Sie sind Eltern von einem Kleinkind und wünschen sich, ande-
re Familien kennenzulernen und sich, von einer Fachkraft gut 
betreut, auszutauschen und dabei Anregungen für den Alltag 
mit Ihrem Kind zu bekommen?
Sie haben ein Kind, das in die Kita und/oder Schule geht und 
suchen Tipps, Austausch und Begleitung, wie Sie Ihren Famili-
enalltag so gestalten können, dass er für alle Familienmitglie-
der bestärkend erlebt werden kann?
Sie suchen nach Kursen – insbesondere in der Ferienzeit – die 
Ihre Kinder Neues entdecken lassen, die Spaß bringen und in 
kleinen Gruppen stattfinden?
Sie suchen nach Möglichkeiten, auf kreative oder gesund-
heitsfördernde Art und Weise, sich Gutes zu tun – bewusst, 
Zeit für sich einzuplanen – in guter Gruppenatmosphäre und 
angeleitet von engagierten Fachkräften?
Dann kommen Sie gerne in unser Haus der Familie!
Über unsere Homepage können Sie sich über unser vielfälti-
ges Angebot informieren, vom Familienstart über Eltern-Kind-
Gruppen zu Kursen und Vorträgen, die Eltern stärken bis zu 
Nähangeboten und präventiven Gesundheitsangeboten! Wir 
freuen uns auf Sie!
Ihr Team vom Haus der Familie

Kontakt und Anmeldung:
Haus der Familie Sindelfingen-Böblingen,
www.hdf-sindelfingen.de, Tel.: 07031 763 760

Rheumaliga

Einladung zum Gesprächsgruppentreffen
der entzündlichen, rheumatischen Erkrankungen, 

Kollagenosen und Weichteilrheuma 
am Mittwoch, 14. Februar 2024 um 19 Uhr
im Mehrgenerationenhaus „Treff am See“, 

Poststr. 38, Böblingen.
Waltraud Ruckh, Renate Brodbeck und Hans Schopf freuen 
sich auf Ihr Kommen.
Anmeldung: 
Formlose Anmeldungen bei Hans Schopf, 0174/3220787

HSG Schönbuch

Ergebnisse vom Wochenende

2. Frauen, Kreisliga A
HSG Schönbuch 2 – HSG Stgt/Metzingen  16:34

3. Männer, Kreisliga A
HSG Schönbuch 3 – TSV Altensteig  31:24

B-Jugend männlich, Bezirksklasse
TV Großengstingen – HSG Schönbuch  26:20

B-Jugend weiblich, Bezirksliga, Plazierungsrunde
HSG Schönbuch – TV Rottenburg  30:15



Amtsblatt der Gemeinde Altdorf · 02. Februar 2024· Nr. 5    |   21

C-Jugend weiblich, Bezirksliga Platzierungsrunde
TV Rottenburg – HSG Schönbuch  33:31

C-Jugend männlich Platzierungsrunde
TV Großengstingen – HSG Schönbuch  21:22

D-Jugend weiblich, Bezirksliga
HSG Schönbuch – HSG Stgt/Metzingen  26:16

D-Jugend gemischt, Bezirksliga
HSG Schönbuch – TSV Altensteig  28:28

D-Jugend weiblich, Kreisliga A Platzierungsrunde
SKV Rutesheim – HSG Schönbuch  22:10

Spiele am Wochenende

Heimspiele

Samstag, 03.02.2024
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen
D-Jugend weiblich, Keisliga A Platzierungsrunde
15.30 Uhr HSG Schönbuch 2 – TSV Neuhengstett

1. Männer, Verbandsliga
17.00 Uhr HSG Schönbuch – TV Flein

Heimspiele

Samstag, 03.02.2024
Peter-Creuzberger-Halle Altdorf
Gemischte F-Jugend Anfänger Staffel 4
10.00 Uhr SV Holzgerlingen 2 Spieltag

Gemischte F-Jugend Fortgeschrittene Staffel 2
14.00 Uhr BC Waldhaus Spieltag

Auswärtsspiele

Samstag, 03.02.2024

B-Jugend weiblich, Bezirksliga, Platzierungsrunde
Bächlenhalle in Nagold
12.00 Uhr TSV Altensteig – HSG Schönbuch

D-Jugend weiblich, Bezirksliga
Rembrandthalle in Stuttgart-Möhringen
12.00 Uhr HSG Stgt/Metzingen 2 – HSG Schönbuch

E-Jugend gemischt E4+1/6
Storlach-Sporthalle in Reutlingen-Storlach
12.00 Uhr HSG Schönbuch – HSG Stgt/Metzingen 2

D-Jugend gemischt, Bezirksliga
Ernst-Braun-Halle in Lichtenstein-Unterhausen
12.30 Uhr SG Ober-Unterhausen – HSG Schönbuch

A-Jugend weiblich, Bezirksliga
Sommerhofenhalle in Sindelfingen
13.30 Uhr HSG BB/Sifi – HSG Schönbuch

3. Männer, Kreisliga A
Sommerhofenhalle in Sindelfingen
15.30 Uhr HSG BB/Sifi 3 – HSG Schönbuch 3

2. Männer, Bezirksklasse
Steinlachhalle in Mössingen
16.00 Uhr SpVgg Mössingen 2 – HSG Schönbuch 2

Heimspiele

Sonntag, 04.02.2024

Peter-Creuzberger-Halle Altdorf

Minis 4
10.00 Uhr BC Waldhaus Spieltag

4

4

 
 Plakat: Herr Witke

Mutpol - Diakonische 
Jugendhilfe, Region Böblingen

Herzlich Willkommen im Familienlädle

Ob Groß, ob Klein, schaut doch mal rein!
Im Familienlädle darf jede:r einkaufen!
Dabei werden Nachhaltigkeit und soziales Engangement un-
terstützt. Wir freuen uns auf euren Besuch bei uns!

Was gibt es zu sehen? Wir führen Kleidung und Schuhe für 
Babys, Kinder und Jugendliche (bis Gr. 176).
Außerdem gibt's bei uns allerlei Spielzeug, Bücher, Puzzle.

Wie funktioniert's? Bestückt wird das Familienlädle durch die 
Spende von gut erhaltenen, sauberen Kleidungsstücken und 
Kindersachen von Mitmenschen, die die Dinge selbst nicht 
mehr brauchen und gerne weitergeben möchten. Wir bieten 
diese zu kleinen Preisen an.

Bitte beachten Sie:
• Spendenabgabe nur bis 30 Minuten vor Ladenschluss 

möglich
• September bis Februar: Annahme von Winterkleidung
• März bis September: Annahme von Sommerkleidung

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Das Familienlädle befindet sich in Holzgerlingen in der Tübinger 
Straße 43.

Ansprechpartnerinnen: Susanne Binder und Sarah Huber, 
Telefon 07031/2961912, familienzentrum@mutpol.de
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Familienzentrum Holzgerlingen
FREIE PLÄTZE bei den
Himmels-Stürmer
- Gruppe II: Mittwoch 17.30-18.30 Uhr
Ein Angebot für Kinder und Jugendliche mit und ohne Behin-
derung
Bei den Himmel-Stürmern klettern Kindern mit und ohne Be-
hinderung gemeinsam im Pink Power.
Schnell, wie bei den Profis, sind die Gurte angezogen, die Ka-
rabiner eingehakt und dann geht’s ab in schwindelerregende 
Höhen – die Himmels-Stürmer erobern unter fachlich und pä-
dagogisch kompetenter Anleitung die Kletterwände.
Das Klettern als Sportart bietet die Möglichkeit neben der 
Kondition auch die Koordination und den Gleichgewichtssinn 
zu schulen. Klettern kann man nur im Miteinander und in der 
Wahrnehmung des Kletterpartners – so wächst die Gruppe 
gut zusammen.
Wer die Himmels-Stürmer einmal erlebt hat, der weiß, dass 
hier nicht nur die Kinder Ihre Freude haben!
Spaß an der Bewegung steht im Vordergrund, durch neue He-
rausforderungen wächst das Selbstwertgefühl und der Stolz 
über das eigene Können!
Kursleitung: Huber Sarah

Kosten: 30 EUR pro Monat (inkl. Eintritt ins Pink Power)
Veranstaltungsort: Pink Power, Röhrer Weg 2 in Böblingen
Termine: immer mittwochs (ausgenommen Schulferien)
Gruppe II: 17.30-18.30 Uhr
Online-Anmeldung unter: www.familienzentrum-mutpol.de 
Angebote für Kinder und Jugendliche

WIR SUCHEN Ehrenamtliche
Wir suchen für eine Familie mit 3 Kindern (im Alter zwischen 
0 und über 10 Jahren) aus Hildrizhausen eine engagierte Per-
son, die sich vorstellen kann, die Familie auf ehrenamtlicher 
Basis ca. einmal die Woche zu besuchen. Ob als Ersatz-Oma/-
Opa oder eine Art Familienpate/-patin, ... wenn Sie Kindern 
gerne vorlesen, mit ihnen Spiele spielen, auf den Spielplatz 
gehen, kreativ werden oder spazieren gehen und sich gerne 
engagieren möchten, dann melden Sie sich bei uns, wir ver-
mitteln Sie gerne an die Familie.
Ansprechpartnerin: Katja Teufel (Tel. 07031-29 619-12)

Samstagstreff für Alleinerziehende
nächste Termine: 
Samstag, 24.02.2024 (9-11Uhr)
Samstag, 16.03.2024 (9-11 Uhr)

Systemische Beratung

Schwierige 
Situationen 

 meistern

Klarheit schaffen

Herausforderungen 
anpacken

Im Familienzentrum Holzgerlingen

Mit Grenzen 
umgehen lernen

Lösungsschritte 
entwickeln

 wertschätzend und
respektvoll 
in Präsenz, online oder bei
Ihnen vor Ort
vertraulich unter Einhaltung
der Schweigepflicht

Wir beraten...
 

 
 
 

Systemische Beratung 
für Einzelpersonen, Familien, Paare, Kinder und Jugendliche

 

Ihre Handlungsmöglichkeiten
zu erweitern und zu stärken
Netzwerkkontakte zu
vermitteln
neue Blickwinkel zu
ermöglichen

Mögliche Ziele 
unserer Beratung sind...

 

Familienzentrum Holzgerlingen         07031-2961912            familienzentrum@mutpol.de 
 Mehr Infos unter www.familienzentrum-mutpol.de - Begleitung im Alltag - Beratung

Lernen Sie uns kennen
 

Vereinbaren Sie ein
Kennenlerngespräch!

Naturfreunde

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 2. März 2024 um 18:00 Uhr im Naturfreundehaus

Tagesordnung

Begrüßung
Rechenschaftslegung Vorstand, Fachgruppen und Funktionäre
Aussprache und Entlastung von Vorstand und Ausschuss
Gedenken unserer verstorbenen Mitglieder
Kassenbericht und Mitgliederentwicklung
Bericht der Kassenrevision
Aussprache und anschließend Entlastung des Kassiers
Ehrungen
Pause
Anträge
Verschiedenes

Anträge werden bis Samstag, dem 25. Februar 2024 vom Vor-
stand angenommen.
Wir bitten um rechtzeitiges Erscheinen (15 Minuten früher)
Der Vereinsvorstand

Parken bitte bei der Tennishalle!

Liebe Mitglieder der Naturfreunde Holzgerlingen / Altdorf,
wir möchten euch ganz herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammlung 2024 im Naturfreundehaus einladen.
Viele neue Anregungen haben das Vereinsleben 2023 lebhaft 
und interessant gestaltet, so dass das Naturfreundehaus ein 
wichtiger Treffpunkt und Veranstaltungsort geworden ist und 
gerne auch für Feierlichkeiten angemietet wird.
Unsere neuen Mitglieder bringen oft frischen Wind und neue 
Ideen mit, die wir gerne aufgreifen.
Mit einem leckeren kalten Büfett wollen wir ein schönes na-
turfreundliches Jahr abrunden und uns für eure Arbeit im ver-
gangenen Jahr bedanken.
Um planen zu können, wäre es schön, wenn ihr uns Bescheid 
geben könntet, ob ihr dabei seid.
Wir freuen uns, viele bekannte, aber auch neue Gesichter bei 
unserer Hauptversammlung begrüßen zu dürfen.
Der Vereinsvorstand

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Samstag, dem 2. März 2024 im Naturfreundehaus „Im 
Eschelbachtal“
Beginn 18:00 Uhr
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Bergsport und Wandern
Winterwanderung
Treffpunkt am Freibadparkplatz in Böblingen: 9:30 Uhr, Fahr-
zeit ca. 70 min.
Die genaue Wanderung hängt vom Wetter ab.
Bei Schnee wandern wir auf vom Wanderinformationszent-
rum empfohlenen Winterwanderwegen und gehen von Mit-
teltal über den Rinkenturm zur Satteleihütte, die wir nach 
etwa 7,5 km und zwei Stunden erreichen. Hier kehren wir ein. 
Bis zurück zum Parkplatz sind es noch 3,5 km.
Beginn der Wanderung: ca. 10:40 Uhr in Mitteltal
Wanderung: gut 11 km, insgesamt 340 Hm, reine Gehzeit ca. 
3:45 Stunden
Einkehr in der Satteleihütte
Falls es keinen Schnee gibt, machen wir den Satteleisteig, der 
auf schöneren (aber bei Schnee nicht begehbaren) Wegen zur 
Satteleihütte führt.
Wanderung: ca. 11 km, insgesamt 390 Hm, reine Gehzeit ca. 
4:00 Stunden
Der Start dieses Genießerpfades befindet sich am Parkplatz 
Sommerseite. Von hier aus hat man bereits einen sensatio-
nellen Panoramablick über das obere Murgtal. Anschließend 
verläuft der Weg mit Blicken auf das Tonbachtal zum Aus-
sichtspunkt am Petermännle. Nun geht es über den Labbron-
nerkopf auf der Südseite des Berges mit Blick ins Murgtal zur 
Wanderhütte Sattelei, die wir nach etwa 9 km und gut 3 Stun-
den erreichen. Von hier gehen wir über den Rinkenturm zu-
rück zum Parkplatz.
In der Satteleihütte kann man nicht reservieren. Falls wir dort 
je nicht einkehren können, gehen wir in ein Café in Mitteltal 
oder Baiersbronn.
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder: 2 €
Tourenverantwortliche: Joachim Bauer und Petra Egelhof
Eine Anmeldung ist erwünscht an Telefon: 07031/221996 oder 
E-Mail: joachim.bauer@nfha.de

Deutsche Rentenversicherung

Gegen Antisemitismus – für Respekt, Toleranz und 
Menschlichkeit

Aus der eigenen Geschichte heraus im Hier und Jetzt 
handeln
Heute erinnert der Landtag von Baden-Württemberg mit ei-
ner öffentlichen Gedenkstunde im Karlsruher Konzerthaus an 
die Schicksale badischer Jüdinnen und Juden, die zu Opfern 
des Nationalsozialismus wurden.
Aus diesem Anlass äußert sich der Erste Direktor der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW), 
Andreas Schwarz, zu den Verstrickungen der damaligen Lan-
desversicherungsanstalten Baden und Württemberg im „Drit-
ten Reich“, die auf Veranlassung der Selbstverwaltung und 
der Geschäftsführung historisch erforscht und aufgearbeitet 
wurden.
„Wir wurden uns bewusst, dass die NS-Machtergreifung nicht 
nur zu personellen Konsequenzen innerhalb der beiden Lan-
desversicherungsanstalten geführt hatte, sondern ihr Ver-
waltungsapparat von den Nationalsozialisten auch für eine 
antisemitische Rentenpolitik gegen die Jüdinnen und Juden 
im Land missbraucht wurde“, erläutert Andreas Schwarz. „Hie-
raus leitet sich für uns die historische Verantwortung ab, in der 
Gegenwart Antisemitismus und jeder Form von rassistischer 
Menschenfeindlichkeit bewusst entgegenzutreten.“

Die Mitarbeitenden stärken, soziale Verantwortung 
wahrzunehmen
Als Unterzeichnerin der Charta der Vielfalt bringt die DRV BW 
die Anerkennung, Wertschätzung und Einbeziehung von ge-
sellschaftlicher Vielfalt und Inklusion in der Arbeitswelt voran. 

In diesem Rahmen ermöglicht sie beispielsweise ihren Auszu-
bildenden und Studierenden regelmäßig mit dem württem-
bergischen Landesrabbiner a.D. Dr. Joel Berger über das Ju-
dentum und jüdisches Leben ins Gespräch zu kommen.
„Es ist wichtig, auch in der beruflichen Gemeinschaft Vorur-
teilen mit Fakten zu begegnen, Perspektivwechsel zu ermög-
lichen sowie eine klare und eindeutige Haltung zu einem res-
pektvollen Miteinander vorzuleben“, so Schwarz.

Die LVAen in Zeiten des NS-Regimes
Mit dem sogenannten „Badischen Judenerlass“ vom April 
1933 mussten alle jüdischen Beamten entlassen werden. Die-
ser Erlass hatte empfindliche Auswirkungen auf 15 Prozent 
der Ärzte, die in den Heilstätten der Rentenversicherung im 
Dienst standen. Darunter befand sich auch der renommierte 
Heidelberger Tuberkulose- und Herzforscher Prof. Dr. Albert 
Fraenkel (1864–1938), der als Koryphäe seines Fachs unter an-
derem den Schriftsteller Hermann Hesse behandelte. Fraenkel 
hatte in Kooperation mit der LVA Baden Ende der zwanziger 
Jahre das damals hochmoderne Tuberkulosekrankenhaus in 
Rohrbach aufgebaut.
Mit der Etablierung des „Führerprinzips“ – und der damit 
einhergehenden Entmachtung der Selbstverwaltungsorga-
ne – wurden die LVAen in diesen Jahren Schritt für Schritt 
in den Dienst der „Volksgemeinschaft“ ganz im Sinne des 
NS-Regimes gleichgeschaltet. Die somit mögliche antijüdi-
sche Rentenpolitik führte zu Beginn des Zweiten Weltkrieges 
zum automatischen Ausschluss sämtlicher Emigranten aus 
dem Rentensystem. Hierzu zählten sämtliche Jüdinnen und 
Juden, denen zuvor die deutsche Staatsbürgerschaft aber-
kannt wurde. Wenngleich die Gesamtzahl dieser entzogenen 
Renten unbekannt ist, so lässt sich durch die Forschung eine 
Dimension beziffern: Mitte 1939 wurden 149 Personen sämt-
liche Versorgungsansprüche durch die Sozialversicherung 
entzogen. Anfang 1940 waren es 11.480 und 1943 bereits 
über 45.000 Personen.

 
„Landesrabbiner a.D. Dr. Joel 
Berger zu Gast bei den Nach-
wuchskräften der DRV BW“ (Dr. 
Joel Berger (Bildmitte) mit Di-
rektorin Gabriele Frenzer-Wolf) 
Foto: DRV BW

Sonstige Nachrichten

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2024

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen  
Pflege und Entwicklung von Kulturlandschaften

Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Würt-
temberg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Land-
schaftsformen kümmern, können sich um den Kultur land-
schaftspreis 2024 bewerben. Einsendungen sind bis zum 
30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschich-
te unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewuss ten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. 
Sie stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der 
sich um ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öffent li che 
Aner ken nung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Ge schäftsführer 
des Schwäbischen Heimat bun des, die Intention des mit über 
10.000 Euro dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet 
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die Jury auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungs-
formen mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur Ver mark tung 
der Produkte und zur Öffent lichkeitsarbeit. Im Fokus stehen 
aber auch Streu obstwiesen, Weinberge in Steillagen oder be-
weidete Wachol der hei den.

Der traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist einer 
der Haupt preise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das 
Preisgeld stellen der Spar kas sen verband Baden-Württemberg 
sowie die Spar kas sen stiftung Umweltschutz zur Verfü gung. 
Der seit 1991 vergebene Kultur land schafts preis zeichnet Pri-
vatleute, Vereine und ehrenamtli che Initiativen aus, die sich 
seit min destens drei Jahren engagieren. Be werben können 
sich Teilnehmer aus dem Vereins gebiet des Schwäbischen 
Heimat bun des, also den ehemals würt tem ber gi schen oder 
hohenzollerischen Teilen des Landes.

Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die 
Dokumentation, Sicherung und Restaurierung von Klein-
denk malen. Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe-
bänke, Feld- und Wege kreu ze, Bachbrücken, Trockenmauern 
sowie Wegweiser oder Feldunterstände gehören. Preiswür-
dig kann auch die inhaltliche Aufbereitung in Ge stalt eines 
Buches sein.

Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen 
im Format DIN A4 ist der 30. April 2024. Kostenlose Bro-
schüren mit den Teil nah me bedin gungen sind unter www.
kulturlandschaftspreis.de, beim Schwäbischen Heimat bund 
in Stutt gart sowie bei allen württembergischen Spar kas sen 
erhältlich. Die Ver lei hung findet im Herbst 2024 im Rahmen 
einer öffentlichen Veranstaltung statt.

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer ausgeschrieben

Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badi-
sche Heimat loben zum 38. Mal den Denkmalschutzpreis 
Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalge-
rechte Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude 
in den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit ei-
nem Preisgeld von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die 
Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Ge-
bäude der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier 
Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und weitere 
Experten können bis Anfang Juni entsprechende Projekte 
vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend unter Denkmal-
schutz stehen

Der Preis unter der Schirmherrschaft von Frau Staatssekretä-
rin Andrea Lindlohr, Ministerium für Landesentwicklung und 
Wohnen, will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur in 
Baden-Württemberg sowie das Engagement zu deren Erhal-
tung hervorheben und öffentlich würdigen. Die Spanne reicht 
von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten 
des 20. Jahrhunderts.

„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch ge-
wachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie 
möglich bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und 
beispielhafte Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, 
wenn sie sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd 
Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Heimatbundes 
und Mitglied der Fachjury.

Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Ar-
chitekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Ei-
gentümern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude 
überreicht. Bewerbungsschluss ist der 30. April 2024. Weitere 
Informationen sowie die Broschüre mit allen notwendigen 
Angaben zur Ausschreibung finden sich unter www.denk-
malschutzpreis.de. Die öffentliche Preisvergabe findet Anfang 
2025 statt.

Angebot für Erwachsene in 
Trauer „Trauernde Unter-
wegs“
Trauernd sind wir unterwegs, 
der Weg ist weder eben noch 
leicht. Doch die Bewegung an 
der frischen Luft kann Kraft spenden, Schweigen zu tiefem 
Verstehen werden und Reden zu gegenseitiger Anteilnahme.
Der Ökumenische Hospizdienst bietet alle zwei Monate eine 
Wanderung von ca. 2 Stunden an, mit der Gelegenheit, sich 
beim Gehen auszutauschen und/oder gemeinsam zu schwei-
gen. Die Wegstrecke beträgt etwa 5 km, auch auf unebenen 
Wegen. Geleitet werden die Treffen von einem Team ausgebil-
deter Trauerbegleiterinnen.
Die nächste Wanderung findet am Donnerstag, 08.02.2024 
statt. Treffpunkt ist um 14.30 Uhr am Parkplatz am Restau-
rant Eisenbahner, Im Zimmerschlag 4, 71032 Böblingen. 
Mitzubringen sind feste Schuhe, wettergerechte Kleidung 
und etwas zum Trinken. Nach der Wanderung besteht noch 
die Möglichkeit zur Einkehr. Weiterer Termin: 11.04.2024.
Eingeladen sind alle Trauernden, unabhängig von Alter und 
Konfession. Zurzeit ist eine Anmeldung erforderlich. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung und Rückfragen an den 
Ökumenischen Hospizdienst, Tel.: (0 70 31) 41 95 19 oder E-
Mail: info@hospizdienst-bb.de. Dort können Sie auch kurzfris-
tige Änderungen erfragen.

Noch Plätze frei: Robotics 
Anfängerkurs in den  
Faschingsferien
In den Faschingsferien bietet 
die Sparte Technikgeschichte 
und Robotics des SFK Böblin-
gen e. V. wieder ein Robotics 
Anfängerkurs an. Für inte-
ressierte Jungs oder pfiffi-
ge Mädchen, die gerne mal 
Roboterprogrammierung (mit EV3 Classroom basierend auf 
Scratch) ausprobieren und erleben möchten, wie viel Spaß es 
macht, einen Lego Mindstorms Roboter zu programmieren, 
damit dieser dann selbstständig verschiedene Aufgaben lösen 
kann, sind noch Plätze verfügbar. Dieser Kurs bietet Kindern 
von ca. 10 bis 12 Jahren die Gelegenheit, spielerisch Technik 
zu entdecken und einen Zugang zur faszinierenden Welt der 
Roboter zu finden. Am Ende des letzten Kurstages, haben El-
tern oder Freunde die Möglichkeit sich zeigen und vorführen 
zu lassen, was ihre Kinder programmiert und gelernt haben. 
Termin:   Dienstag, 13.2.2024 bis Freitag, 16.2.2024  

jeweils von 9:00 bis 13:00 

Veranstaltungsort: 
Sport und Freizeit Klub Böblingen, 
Raum 7, Schönaicher Str. 216, 
71032 Böblingen 

Anmeldungen bitte über unsere  
Anmeldeseite https://sfk-bb-robotics.de

Zentrum Digitalisierung präsentiert vielfältiges  
Veranstaltungsprogramm für das erste Halbjahr 2024

Praxisnahe Seminare und spannende Events rund um 
Digitalisierung und Künstliche Intelligenz (KI) für kleine 
und mittlere Unternehmen
Das Zentrum Digitalisierung Region Stuttgart (ZD.BB) mit Sitz 
in Böblingen startet mit einem vielfältigen Programm in das 
Jahr 2024. Ein Veranstaltungsflyer bietet umfassenden Ein-
blick in die Seminare und Events, die sich vor allem an Fach- 
und Führungskräfte aus kleinen und mittleren Unternehmen 
richten. Von praxisnahen Workshops bis hin zu informativen 
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Impulsvorträgen bietet das Programm bis Juli 2024 eine Fülle 
an Möglichkeiten zur Weiterbildung rund um Digitalisierung 
und Künstliche Intelligenz (KI). Dabei deckt das neue Pro-
gramm inhaltlich ein breites Spektrum ab: Von „Texten mit 
ChatGPT“, über „New Work & Mental Health“ bis hin zu „Groß-
artige digitale Kundenerlebnisse schaffen“ werden viele The-
men beleuchtet.
„Wir freuen uns, den kleinen und mittleren Unternehmen aus 
der Region Stuttgart ein abwechslungsreiches und informa-
tives Programm präsentieren zu können. Unsere Veranstal-
tungen sind darauf ausgerichtet, sowohl Einsteigern als auch 
Fortgeschrittenen wertvolle Kenntnisse und Fertigkeiten zu 
vermitteln“, so Dr. Claus Hoffmann, Leiter des ZD.BB. Interessier-
te können hier den Flyer des ZD.BB herunterladen und sich be-
reits heute die Termine der kommenden Veranstaltungen vor-
merken: https://www.zd-bb.de/zd-bb-akademie-terminflyer
Mehr Informationen zu den Veranstaltungen des ZD.BB und 
die Möglichkeit zur Anmeldung finden Interessierte auch un-
ter www.zd-bb.de/veranstaltungen.
Das ZD.BB ist die zentrale Beratungsstelle für Unternehmen 
und Startups aus dem Landkreis Böblingen und der Region 
Stuttgart rund um Themen der Digitalisierung. Das ZD.BB 
unterstützt kleine und mittlere Unternehmen bei der Bewäl-
tigung des digitalen Wandels. Dazu gehören die Entwicklung 
digitaler Geschäftsmodelle für alle Branchen, die Qualifizie-
rung von Fachkräften und die Förderung einer digitalen Un-
ternehmenskultur. Das ZD.BB wird als regionaler Digital Hub 
vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-
Württemberg gefördert.

Pressekontakt:
Dr. Claus Hoffmann, Geschäftsführer
Tel.: +49 7031 3048102
E-Mail: hoffmann@zd-bb.de, Internet: www.zd-bb.de
Zentrum für Digitalisierung Landkreis Böblingen – ZD.BB GmbH
Danziger Straße 6, 71034 Böblingen

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Heißer Hugo
Hugo ist nicht nur ein Trendgetränk im Sommer, sondern 
schmeckt auch herrlich in der kalten Jahreszeit - nämlich in dieser 
heißen Variante.
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Glas/Becher (ca. 200 ml): 215 kcal/920 kJ, 
20 g Kohlenhydrate, unter 1 g Eiweiß, unter 1 g Fett
Zutaten
für 4 Gläser:
• 0,75 l fruchtiger Weißwein (etwa Scheurebe, Rivaner oder 

Sauvignon Blanc)
• 6 EL Holunderblütensirup (aus der Flasche)
• etwas Zitronensaft
• etwas frische Minze
• 1 Scheibe Limette
Zubereitung
1. Wein, Sirup und Zitronensaft in einen Topf geben und sacht 

erwärmen, aber nicht kochen lassen!
2. Hugo-Mischung in vorgewärmte Gläser/Tassen aus Glas ver-

teilen. Je einen kleinen Zweig Minze und eine Scheibe Limet-
te dazugeben und sofort servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Krautpuffer mit Erdnuss-Chili-Soße
Caroline Autenrieth macht knusprige Puffer und eine cremige, 
leicht scharfe Erdnusssoße. Eine interessante und ungewöhnliche 
Kombination, die extrem köstlich schmeckt.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: kcal: 341, kJ: 1337, E: 13 g, F: 10 g, KH: 43 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth
Zutaten
Für die Puffer:
• 500 g Weißkohl
• 2 Lauchzwiebeln
• 1 Karotte
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 5 Eier (Größe M)
• 200 g Dinkelmehl, ca.
Für die Erdnuss-Chili-Soße:
• 1 Knoblauchzehe
• 1 Stück Ingwer
• 1 TL Rapsöl
• 60 g Erdnusscreme, ohne Stückchen
• 1 EL Worcestershiresoße
• 1 EL Honig, flüssig
• 1 Biozitrone, Saft und etwas abgeriebene Schale davon
• 2 TL Sambal Oelek oder Chilipulver, nach Geschmack
• 2 EL Wasser, ca.
Außerdem:
• 1 Bund Koriander, Schnittlauch oder Petersilie
Zubereitung
1. Für die Puffer Weißkohl putzen und in feine Streifen schnei-

den oder hobeln. Lauchzwiebeln und Karotten putzen bzw. 
schälen und abbrausen. Karotten raspeln, Lauchzwiebeln fein 
schneiden.

2. Kraut, Lauchzwiebeln und Karotten in einer Schüssel mischen. 
Mit Salz und Pfeffer würzen und ca. 10 Minuten ziehen lassen.

3. Inzwischen für die Soße Knoblauch und Ingwer schälen. 
Knoblauch pressen, Ingwer fein reiben oder schneiden.

4. Öl erhitzen. Knoblauch und Ingwer darin andünsten. Erdnuss-
creme unterrühren. Mit Worcestershiresoße, Honig, Sambal 
Oelek würzen. Evtl. etwas Wasser unterrühren, damit die Soße 
schön cremig wird. Erdnusssoße erneut abschmecken und bis 
zum Servieren abdecken und ziehen lassen.

5. Für die Puffer die entstandene Flüssigkeit vom Kohl-Mix evtl. 
abgießen. Mit Eiern und Mehl zu einer geschmeidigen Masse 
verkneten. Mit Salz und Pfeffer würzen.

6. Öl portionsweise in einer Pfanne erhitzen. Jeweils 1 Esslöffel 
von der Puffermasse in die Pfanne setzen.

7. Die Puffer darin von beiden Seiten ca. 1–2 Minuten goldbraun 
braten. So verfahren, bis alles verbraucht ist.

8. Fertige Puffer auf Küchenpapier abtropfen lassen und im 
Ofen bei ca. 50 Grad warmstellen.

9. Erdnusssoße erneut abschmecken. Koriander abbrausen, tro-
ckenschütteln und fein schneiden.

10. Koriander, Krautpuffer und Erdnusssoße anrichten und ser-
vieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de
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331. Pferdemarkt
in Leonberg
Vom 9. bis zum 13. Februar lebt ganz Leonberg eine
liebgewonnene Tradition

30.000 Besucher, 1.600 Umzugsteilnehmer,
350 Pferde, 510 Minuten Fachvorträge: Seit
1684 findet in Leonberg jährlich der beliebte
Pferdemarkt statt. EinMuss für Pferdeliebha-
ber, ein Spektakel für interessierte Besucher
und ein Highlight für die Stadt an sich. 160
Mitarbeiter und Helfer tragen jedes Jahr
dazu bei, dass aus dem Pferdemarkt eine
gelungene Veranstaltung für Jung und Alt
wird.

Seit über 300 Jahren feiern die Leonberger
immer am zweiten Dienstag im Februar ihr
Traditionsfest, das moderne und historische
Inhalte in sich vereint. Der gelungenen Sym-
biose zwischen Unterhaltungs- und Fach-
programm verdankt die Veranstaltung ihre
Beliebtheit und überregionale Attraktivität.
Während sich das Marktgeschehen in den
Gründerjahren hauptsächlich auf den Ver-
kauf von Pferden und Vieh – später auch
Hunden – beschränkte, spiegelt sich heute
auch die veränderte Stellung des Pferdes in
der Gesellschaft vom landwirtschaftlichen
Gebrauchstier zum Sport- und Freizeitpart-
ner im Pferdemarkt wieder. Das mehrtägige
Programm berücksichtigt diese Entwick-
lung, indem es neben dem traditionellen
Handel gleichermaßen pferdewissenschaft-
liche und sportliche Veranstaltungen, Semi-
nare, aber auch reine Schauveranstaltungen

und Freizeitvergnügen wie Vergnügungs-
park, Jugenddisko und Krämermarkt bietet.
Auch das gastronomische Angebot hat sich
Laufe der Zeit weiterentwickelt: Heute klingt
der Pferdemarkt laut und feuchtfröhlich in
den Kellern der Altstadt und in der Maschi-
nenhalle der Feuerwache aus. Das große
Finale des Pferdemarktes ist der Festumzug
am Dienstag. Über 80 Festwagen, Kapellen,
Fußgruppen und Pferdegespanne ziehen
dann durch Leonbergs Straßen und unter-
halten die zahlreichen Besucher am Stra-
ßenrand.

Das Programm
Oberbürgermeister Martin Georg Cohn er-
öffnet den Pferdemarkt, unterstützt vom
„Pferdemarkt-Tambour“ Peter Höfer, am
Freitag, 9. Februar, um 16 Uhr auf der Markt-
platzbühne in der Altstadt. Anschließend
darf sich das Publikum auf Livemusik von
„The Blue Band“ freuen. Für das leibliche
Wohl sorgen das Technische Hilfswerk
(THW) und der TSV Höfingen. Am Sonntag,
11. Februar, von 11.15 bis 16 Uhr, finden
Pferdeschau und Gespannwettbewerb der
Kleinpferde statt. Das Islandpferdegestüt-
Showteam des Lixhof e.V. sorgt mit einer
Überraschungsshow für spannende Unter-
haltung. Im Anschluss präsentiert der Verein
„Deutscher Club für LeonbergerHunde“ eine
Schaunummer mit den felligen Vierbeinern.
Am Montag, 12. Februar, 14 bis 16 Uhr, sind
zwei Fachvorträge in der Stadthalle gebo-
ten: Peter Thomsen spricht über„Entwickeln
eines Vielseitigkeitsreiters und eines Vielsei-
tigkeitspferds“, Soenke Lauterbach referiert
über „Social License to operate – die gesell-
schaftliche Akzeptanz des Pferdesports“. Am
Dienstag, 13. Februar, findet das Kernstück
des Pferdemarktes statt, dessen eigentlicher
Ursprung: Ab 8 Uhr wird auf demMarktplatz
Pferdehandel betrieben. Die Krönung ist der
Festumzug durch die Innenstadt um 14 Uhr.

Die „Keller“ unter den Häusern der Leonber-
ger Altstadt und das Feiern gehören zum
Pferdemarkt wie die Rösser. Hier entsteht
eine besondere Kneipen- und Besenwirt-
schaftskultur auf Zeit. Unter zwölf verschie-
denen Adressen haben die „Keller“ während
des gesamten Pferdemarktes geöffnet.

Beeindruckende Tiere Foto: Marc Gilardone

Gespannwettbwerb der Kleinpferde Foto: Marc Gilardone

Pferdehandel ist der Ursprung Foto: Marc Gilardone
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Verschiedene Regionen und Kommunen präsentierten sich bei der CMT in Stuttgart Foto: Jacqueline Geisel

Region präsentierte sich auf der CMT
Gut eine Woche lang drehte sich in Stuttgart alles um Tourismus und Freizeit

Nichts geht über den direkten Kontakt, den
persönlichen Austausch und das Vergleichen
vor Ort: Das wurde auf der CMT, der weltweit
größten Publikumsmesse für Tourismus und
Freizeit, deutlich. Auch die Region nutzte
diese außergewöhnliche Gelegenheit, sich
über 234.000 Besuchern zu präsentieren.
Nahe des Bereichs „Region Stuttgart“ waren
Kommunen aus dem Kreis Böblingen sowie
Schönbuch & Heckengäu mit ihren Angebo-
ten vertreten. Die großen Bildleinwände mit
Eindrücken der atemberaubenden Land-
schaft zogen einige Besucher an.

„Wir blicken auf eine erfolgreiche Urlaubs-
messe zurück“, sagt Roland Bleinroth, Ge-
schäftsführer der Messe Stuttgart. Die Be-
sucher erwartete eine außergewöhnliche
Urlaubsvielfalt mit 1.600 Ausstellern und
1.300 Fahrzeugen. Positiv blickt Daks Gonza-
les, Direktor Zentraleuropa des philippini-
schen Fremdenverkehrsamtes in Frankfurt,
auf den Auftritt des Partnerlandes Philip-
pinen zurück. „Die zahlreichen Präsentati-
onsflächen haben es uns ermöglicht, unser
Motto ,Love the culture, love the nature, love
the adventure´ erlebbar zu machen“, sagt
er. Auch die Messeteilnahme der Genus-
spartnerin Schwäbische Alb war ein voller
Erfolg. Laut Mike Münzing, Geschäftsführer
des Schwäbischen Alb Tourismusverbandes,
erfuhr die Region während der Messe eine
noch nie dagewesene Resonanz und Wahr-
nehmung.

Unter anderem wurden Caravaning-Fahr-

zeugneuheiten vorgestellt. „Insgesamt
können wir resümieren, dass nicht nur die
Quantität, sondern erfreulicherweise auch
die Qualität der Gespräche zugenommen
hat“, so Bernd Wuschack, Geschäftsführer
Vertrieb, Marketing und Kundendienst bei
Carthago. „Der Zuspruch an unserem Stand
war sehr positiv“, erzählt Janina Jörissen,
Standleiterin bei Dünencamping Amrum.
Genau diesem Interessensgebiet widmete
sich der Thementag Reisen mit Hund. Auch
die Aussteller aus den Tourismushallen zei-
gen sich zufrieden. „Im Verlauf der CMT gin-
gen in unserem Büro zahlreiche konkrete
Buchungsanfragen ein. Wir sind sehr zufrie-
den mit unserem Messeauftritt“, erzählt Inga
Dockendorf. Laut der Geschäftsführerin von
Island Erlebnisreisen boomt Island als Reise-
ziel.

Traditionell wurde die CMT wieder von ihren
Tochtermessen, der Fahrrad- & WanderRei-
sen, der Golf- & WellnessReisen sowie der
Kreuzfahrt- & SchiffsReisen, begleitet. Die

passenden Destinationen haben sich eben-
falls auf der Fahrrad- & WanderReisen prä-
sentiert – wie zum Beispiel der Schwarzwald.
„Dieses Jahr gibt es eine starke Nachfrage zu
Fernwanderwegen – also wirklich mehrtägi-
ge Etappen, um auch intensiv in die Region
eintauchen zu können“, erzählt Sascha Hotz,
Leiter des Themenmanagements bei der
Schwarzwald Tourismus GmbH. Besonders
der Golfbereich war dank dem Golfausstat-
ter All4Golf, einer Driving Range und Golfrei-
senanbietern wie Golf in Austria besonders
gut ausgestattet. Otto Leibfritz, Präsident
des Baden-Württembergischen Golfverban-
des, zieht Bilanz: „Wir erlebten hier einen
großartigen Relaunch dieser Golfmesse
– mit Besucherströmen, wie es sie bisher
nicht gab.“ Auch das Interesse am Kreuz-
fahrtbereich war groß. Reinhard Tanner ist
Geschäftsführer bei Polaris Tours und spe-
zialisiert auf Expeditionskreuzfahrten. „Das
Publikum bestand aus Menschen, die nicht
nur Kataloge einsammelten, sondern sich
konkret für unsere Reisen interessierten.“

Reise-Transportmittel nahmen einen großen Bereich der Messe ein Foto: Jacqueline Geisel
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Wir sind davon überzeugt, dass Demokratie und soziales Miteinander
in den Gemeinden vor Ort gestaltet werden und dass gesellschaftlicher
Zusammenhalt dort entwickelt wird.

Mit unseren Produkten vernetzen wir engagierte Bürgerinnen
und Bürger und übernehmen damit bewusst Verantwortung
für das Gemeinwesen. Wir möchten gemeinsam mit unseren
Partnern die lokalen und regionalen Strukturen stärken. In
unserem Unternehmensclaim nennen wir dies „Gemeinsam
Heimat stärken“.

Wir fördern das soziale Engagement sowohl über Nussbaum
Medien als auch über die Nussbaum Stiftung. Die Nussbaum

Stiftung wurde im April 2011 von Klaus Nussbaum gegründet.
Stiftungszweck ist es, die Umsetzung gemeinnütziger und mild-
tätiger Projekte zu ermöglichen. Es ist ein Anliegen des Stifters,
der Gesellschaft einen Teil des in der Region erwirtschafteten
Geldes zurückzugeben. Er sieht sich in der Verantwortung, alle
Möglichkeiten, die er finanziell und mit den Mitteln seiner Medien
hat, zu nutzen, um dort zu helfen, wo Mangel ist. Benachteiligten
Kindern und jungen Menschen bessere Perspektiven bieten, Bil-
dung, Sport, Gesundheit und Kultur fördern, ökologisch denken

SOZIALES 
ENGAGEMENT IST 
TEIL UNSERES 
UNTERNEHMENS-
ZWECKS

Nussbaum Medien stellt sich vor

Medien als auch über die Nussbaum Stiftung. Die Nussbaum 

und Bürger und übernehmen damit bewusst Verantwortung 
für das Gemeinwesen. Wir möchten gemeinsam mit unseren 
Partnern die lokalen und regionalen Strukturen stärken. In 
unserem Unternehmensclaim nennen wir dies „Gemeinsam 

Wir fördern das soziale Engagement sowohl über Nussbaum 
Medien als auch über die Nussbaum Stiftung. Die Nussbaum 

Stiftungszweck ist es, die Umsetzung gemeinnütziger und mild-
tätiger Projekte zu ermöglichen. Es ist ein Anliegen des Stifters, 
der Gesellschaft einen Teil des in der Region erwirtschafteten 
Geldes zurückzugeben. Er sieht sich in der Verantwortung, alle 
Möglichkeiten, die er fi nanziell und mit den Mitteln seiner Medien 
hat, zu nutzen, um dort zu helfen, wo Mangel ist. Benachteiligten 
Kindern und jungen Menschen bessere Perspektiven bieten, Bil-
dung, Sport, Gesundheit und Kultur fördern, ökologisch denken Medien als auch über die Nussbaum Stiftung. Die Nussbaum dung, Sport, Gesundheit und Kultur fördern, ökologisch denken 
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und handeln – das sind die Säulen der Nussbaum Stiftung. Mit
ihremnachhaltigen Engagement fördert sie die Zukunft einer Ge-
sellschaft mit mehr Chancengleichheit und Lebensqualität, wo
staatliche Bildungs- und Sozialsysteme keine ausreichendeUnter-
stützung bieten oder einer Ergänzung bedürfen.

Wir stiften für Vereine, Bildung und Natur
Die Nussbaum Stiftung ist sowohl Unterstützerin als auch
Initiatorin von verschiedenen Förderangeboten wie dem
ZukunftsWald, WaldMachtMut! oder der NUSSBAUM Trainer-
schule. Die NUSSBAUM Trainerschule entstand auf Initiative
von Nussbaum in Kooperation mit dem Verein „Anpfiff ins
Leben“. Beim Projekt Trainerschule geht es um die Unterstüt-
zung der pädagogischen Trainerarbeit im Sport. In Sportver-
einen aus Baden-Württemberg werden Multiplikatoren aus-
gebildet, die wiederum andere Menschen ermutigen und
befähigen, ein Traineramt anzunehmen und so auszuüben,
dass ein nachhaltiger Effekt für den Verein entsteht. Ziel ist es,
die aktuellen Herausforderungen als Chance zu nutzen und
Kinder in Bewegung zu bringen. Weitere Informationen unter
www.nussbaum-stiftung.de

Forum ehrt das Ehrenamt
Über das zweite„Forum für Gesellschaftlichen Zusammenhalt“,
einer Veranstaltungsreihe der Nussbaum Stiftung, werden wir
in den kommenden Wochen und Monaten umfassend berich-
ten. Die nächste Veranstaltung findet am 12. Oktober 2024 in
der Liederhalle Stuttgart statt. Das Forum ist für die Teilneh-

menden kostenlos und umfasst folgende Bereiche: Marktplatz
der Meinungen, Marktplatz des Engagements und der Betei-
ligung, Workshops und eine Abendveranstaltung mit Award-
Verleihung. Weitergehende Informationen finden Sie unter
https://forum-gesellschaft-zusammenhalt.de

Wir helfenmit gemeinsamhelfen.de
Die Spendenplattform gemeinsamhelfen.de ist ein Beispiel für
das direkte Engagement der Nussbaum Medien Verlagsgrup-
pe. Nussbaum Medien stellt mit der Spendenplattform seinen
Partnerkommunen einen digitalen Spenden-Marktplatz zur
Verfügung. Dieser unterstützt Projekte von gemeinnützigen
Organisationen und führt sie mit Spendern zusammen. Alle
Spenden, die über gemeinsamhelfen.de getätigt werden, ge-
hen an die Träger der sozialen Projekte. Ohne Abzug. 100 Pro-
zent der Spenden kommen an. Damit das geht, übernehmen
wir die Kosten für den laufenden Betrieb der Spendenplattform
und unterstützen die Projekte darüber hinaus mit unserer ge-
druckten und digitalen Reichweite.

Seit Juli 2020wurden über die Plattformmehr als 1,2Millionen
Euro für insgesamt 480 Projekte gespendet. Allein im Dezem-
ber 2023 gingen bei einer Spendenmeisterschaft rund umden
„TagdesEhrenamts“ innerhalbvonnurachtTagen175.000Euro
ein. Zu diesem Betrag kommen weitere 20.000 Euro aus dem
Spendentopf der Nussbaum Stiftung, die prozentual im Rah-
men der Aktion verteilt werden. Weitere Informationen unter
www.gemeinsamhelfen.de

NUSSBAUM – DAS SIND WIR.
EIN FAMILIENUNTERNEHMEN,
DAS MIT LEIDENSCHAFT
UND MUT DIE LOKALE
KOMMUNIKATION IN BADEN-
WÜRTTEMBERG PRÄGT.
Kompetenz durchWeiterbildung, Innovation undWissen ist
unser Grundpfeiler. Heimatverbundenheit und Vertrauen
sind unsere Stärken.Wir sind Vorreiter und Antreiber für eine
lebendige und nachhaltige Zukunft. Zusammenmit unseren
Kunden und Partnern gestalten wir die Kommunikation von
morgen.Wir bleiben mutig und denken stets einen Schritt
voraus.

www.nussbaum-medien.de
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JETZT ABONNIEREN UND 0 €
BIS ZUM 31.12.2024 ZAHLEN!
Wählen Sie das Abo, das am besten zu Ihnen passt, und erfahren Sie alles, was in Ihrem Ort und der Umgebung passiert.

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedien
WeilderStadtGmbH&Co.KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
HRMannheim -HRA706473 ·USt.-IdNr.:DE309158242
www.nussbaum-medien.de

Komplementärinnen:
NussbaumMedienVerwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold,
M. Schmidt · HR Mannheim - HRB 351736

K. Nussbaum Beteiligungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: Klaus Nussbaum
HR Mannheim - HRB 707535

Ihr Ansprechpartner
rund um das Abonnement:

G.S. Vertriebs GmbH · Telefon 07033 6924-0
abo@gsvertrieb.de · www.nussbaum-lesen.de

NUSSBAUM+ Premium
Print | Digital | Nussbaum Club

0,00 €*
pro Monat im Jahr 2024

1,00 €/Monat im Jahr 2025, 2,00 €/Monat im Jahr 2026,
3,00 €/Monat im Jahr 2027 und 3,66 €/Monat im Jahr 2028

6 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Amtsblatt der Gemeinde Altdorf (Print)
i. d. R. wöchentlich in Ihren Briefkasten**

Amtsblatt der Gemeinde Altdorf (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
3 Zugänge

Das Magazin „Heimat entdecken“ – Nussbaum
Club Special (Print)
2 Ausgaben / Jahr

Das Magazin „Heimat entdecken“ als ePaper
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos auf dem
Smartphone

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdeckenNUSSBAUM CLUB SPECIAL

November 2023

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

in Baden-Württemberg

Weihnachts-
stimmung

KULTUR UND KULINARIK IM
HEILBRONNER LAND

AB SEITE 4

URLAUB UND ENTSPAN-
NUNG AN KALTEN TAGEN

AB SEITE 14

WEIHNACHTLICHE
EVENTS UND GENUSS

AB SEITE 20

MIT TOLLEN
GEWINNSPIELEN UND
SPARANGEBOTEN
UNSERER PARTNER

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

HANDWERKSTRADITION
BESUCH BEIM

MODELSCHNITZER

WINTERZAUBER
TERMIN-HIGHLIGHTS IN
HERBST UND WINTER

WEIHNACHTSMARKT
DIE SCHÖNSTEN

IM LÄNDLE

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT
TOLLEN

GEWINNSPIELEN
UND SPARANGE-
BOTEN UNSERER

PARTNER

November 2023

ONLINE-AUSGABE

Das Heilbronner Land
MIT AUSBLICK ÜBER DIE DÄCHER VON BAD WIMPFEN

Region mit
Weitblick

3,66 €

NUSSBAUM+ Digital
Digital | Nussbaum Club

0,00 €*
pro Monat im Jahr 2024

1,00 €/Monat im Jahr 2025, 2,00 €/Monat im Jahr 2026,
3,00 €/Monat im Jahr 2027 und 3,50 €/Monat im Jahr 2028

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Amtsblatt der Gemeinde Altdorf (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
1 Zugang

Das Magazin „Heimat entdecken“ als ePaper
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos auf dem
Smartphone

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

HANDWERKSTRADITION
BESUCH BEIM

MODELSCHNITZER

WINTERZAUBER
TERMIN-HIGHLIGHTS IN
HERBST UND WINTER

WEIHNACHTSMARKT
DIE SCHÖNSTEN

IM LÄNDLE

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT
TOLLEN

GEWINNSPIELEN
UND SPARANGE-
BOTEN UNSERER

PARTNER

November 2023

ONLINE-AUSGABE

Das Heilbronner Land
MIT AUSBLICK ÜBER DIE DÄCHER VON BAD WIMPFEN

Region mit
Weitblick

* NUSSBAUM+Premium kostet regulär 3,66 € proMonat. NUSSBAUM+Digital kostet regulär 3,50 € pro
Monat. Im Zuge der Abo-Neueinführungwerden die Abonnements in den ersten Jahren zu reduzierten
Preisen angeboten. Bis zum 31.12.2024 sind beide Abonnements kostenlos.

3,50 €

Bestellen Sie gleich online unter
https://nussbaumwelt.net/bestellen

Jetzt abonnieren und 0 €
bis zum 31.12.2024 zahlen!

** Zustellung an Adressen außerhalb der geschlossenen Bauweise von Altdorf kannmit Mehrkosten
verbunden sein.
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Jetzt das Amtsblatt abonnieren

Bezahlung

per SEPA-Lastschrift

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Zah-
lungen vonmeinem Kontomittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut
an, die von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Mandats-Referenznummer entspricht der Kundennummer.
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE24ZZZ00001970480

Ort, Datum, Unterschrift

Kontoinhaber

Kreditinstitut

Ort, Datum

BIC

Unterschrift

- - - - -
IBAN

DE

11
23

/2
31

21
2

Wichtige
Vertragsinformationen
NUSSBAUM+ Premium und NUSSBAUM+ Digital sind bis
31.12.2024 kostenlos. Beide Abonnements kosten vom
01.01.2025–31.12.2025 6,00 € im Halbjahr, vom 01.01.2026–
31.12.2026 12,00 € im Halbjahr, vom 01.01.2027–31.12.2027
18,00 € im Halbjahr. NUSSBAUM+ Premium kostet ab
01.01.2028 22,00 € im Halbjahr. NUSSBAUM+ Digital kostet
ab 01.01.2028 21,00 € im Halbjahr. Die Berechnung erfolgt
halbjährlich im Voraus zum 30.06. und 30.12. eines Jahres
oder am darauffolgenden Bankarbeitstag. Bei Bestellung in
einem laufenden Abrechnungshalbjahr errechnet sich die Be-
zahlung für den verbleibenden Rumpfzeitraum anteilig. Die
Zustellung erfolgt i. d. R. wöchentlich in 50 Wochen/Jahr. Ein
Bezug des NUSSBAUM+ Premium ist nur in Ihren Briefkasten
in oben genanntem Ort möglich (Zustellung an Adressen
außerhalb der geschlossenen Bauweise des obigen Ortes ist
mit Mehrkosten verbunden).

Kündigung
Die Mindestvertragslaufzeit von NUSSBAUM+ Premium
beträgt sechs Monate. Die Mindestvertragslaufzeit von
NUSSBAUM+ Digital beträgt drei Monate. Nach Ablauf
der Mindestvertragslaufzeit verlängert sich das Abo
automatisch auf unbestimmte Zeit und kannmonatlich in
Textformgekündigtwerden.

Datenschutzerklärung
Wir erheben und speichern Ihre Kontaktdaten und Zahlungs-
informationen auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO
ausschließlich zum Zweck der Abwicklung des Abonnement-
vertrags. Zu diesem Zweck übermittelnwir Ihre Daten zudem
an den Zustellungsdienstleister G.S. Vertriebs GmbH, Josef-
Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt. Für die Verarbeitung
Verantwortliche ist die Nussbaum Medien Weil der Stadt
GmbH & Co. KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt,
Telefon 07033 525-0, E-Mail: wds@nussbaum-medien.de;
Datenschutzbeauftragter: datenschutzbeauftragter@nuss-
baum-medien.de. Wir speichern Ihre Daten zu Beweiszwe-
cken für die Dauer von drei Jahren. Sie haben uns gegenüber
das Recht, jederzeit Auskunft über die Verarbeitung oder die
Berichtigung IhrerDaten zu verlangen (Art. 15; 16DSGVO). Bei
Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen haben Sie zu-

dem das Recht, die Löschung Ihrer Daten oder die Einschrän-
kung der Verarbeitung zu verlangen (Art. 17; 18 DSGVO). Sie
haben ferner das Recht, Ihre Daten in einem strukturierten,
gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder
die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu ver-
langen (Art. 20 DSGVO). Die für eventuelle Beschwerden zu-
ständige Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO) ist der Landesbe-
auftragte für Datenschutz des Landes Baden-Württemberg.

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von
Gründen diesen Vertrag zuwiderrufen. DieWiderrufsfrist
beträgt14TageabdemTag, andemSieoder ein von Ihnen
benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die erste
Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Um IhrWider-
rufsrecht auszuüben, müssen Sie unseren Vertriebspart-
ner (G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil
der Stadt, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Tel. 07033 6924-0)
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post
versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss,
diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können
dafür das Muster-Widerrufsformular, das Sie unter
www.nussbaum-lesen.de/widerruf finden, verwenden,
welches jedoch nicht vorgeschrieben ist. ZurWahrungder
Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über
die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Wider-
rufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zah-
lungen, die wir etwa von Ihnen erhalten haben, einschließlich
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als
die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt
haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über IhrenWiderruf
dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ur-
sprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ih-
nenwurdeausdrücklichetwasanderesvereinbart; inkeinemFall
werden Ihnenwegendieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Rechnung per E-Mail (Bitte E-Mail-Adresse angeben)

Rechnung per Post (Hierfür entrichte ich zusätzlich eine
Kostenpauschale in Höhe von .)

ImÜbrigen gelten dieobenaufgeführtenBedingungen.

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedien
WeilderStadtGmbH&Co.KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
HRMannheim -HRA706473 ·USt.-IdNr.:DE309158242
www.nussbaum-medien.de

Bestellschein ausgefüllt
zurück an G.S. Vertriebs GmbH
Per E-Mail an abo@gsvertrieb.de, Fax 07033 6924-24 oder
postalisch an Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil der Stadt

Komplementärinnen:
NussbaumMedienVerwaltungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum,A.Tews,T. Bechtold,M. Schmidt
HRMannheim -HRB351736
K. NussbaumBeteiligungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot ·
Geschäftsführer: KlausNussbaum ·HRMannheim -HRB707535

Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Ort*

E-Mail* (notwendig für Ihren persönlichen Onlinezugang)

Telefon

Frau Herr

Geburtsdatum

Ja, ich möchte denTitel„Amtsblatt der Gemeinde Altdorf“ als
folgendes Abonnement (Zutreffendes bitte ankreuzen) bestellen:

*P
fli
ch

tfe
lde

r

NUSSBAUM+Premium:

inkl. USt. und Zustellkosten bei Zu-
stellung an eine Adresse innerhalb der
geschlossenen Bauweise von Altdorf

NUSSBAUM+Digital:

inkl. USt.

Empfehlung

0,00 €
pro Monat im Jahr 2024

3,66 € 0,00 €
pro Monat im Jahr 2024

3,50 €

Jetzt abonnieren
und 0 € bis zum
31.12.2024 zahlen!

nussbaumwelt.net/
bestellen
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ÄRZTE

Dr. Astrid u. Hartmut Roos
Fachärzte für Allgemeinmedizin und Naturheilverfahren

Akademische Lehrpraxis der Universität Tübingen
71157 Hildrizhausen

Winterurlaub
vom 12.02. bis 16.02.2024

Vertretung übernehmen:
Hausarzt-Praxis Altdorf 07031-74160

Dres. Häberle/Müller Holzgerlingen 07031-605610

Legt alles still in Gottes Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

Rosa-Katharina Szilagyi
* 10.7.1921 † 19.1.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder und Enkel mit Familien.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am 8. Februar 2024 um 14 Uhr auf dem
Friedhof in Altdorf statt.

TRAUER

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.

&unvergessenGeliebt

E ine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der für uns da war, lebt nicht mehr.
Was uns bleibt sind Dank und die Erinnerungen an viele schöne Stunden.
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

VERSCHIEDENES

IBG Immobilienbüro
Ihr Spezialist für:
– die Vermietung an Angehörige der US-Streitkräfte
– Vermietung und Verkauf von Wohnimmobilien

Sprechen Sie mich an. Ich berate Sie gerne.
ibg-gaissert.de · Tel. 07157-61273 · ibg.gaissert@t-online.deAnja Wilke

B GI
IMMOBILIEN-BÜRO

Nette Familie sucht
ruhig gelegenes Zuhause
Julia (33, Lehrerin) und Martin
(33, Entwickler) mit 1-jährigem
Sohn. Ab 3 Zimmer, ab 80 m2,
ländlich/im Grünen, EG, mit
Terrasse/Garten, Badewanne,
bis 1.000 ! kalt, Nichtraucher,
keine Haustiere.
Kontakt: 0162 3200885, ju-ma@posteo.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

!Bauplatz (auch älteres Haus od. Abbruchobjekt)
dringend zum Kauf gesucht.

Einfach mal unverbindlich anrufen!

Korell Immobilien
Stuttgart-Sillenbuch ¡ 0711 - 94 55 28 70
www.korell-immobilien.de

Reparaturarbeiten aller Art
. . . Altbau, Maler, Gipser, Boden- und Fliesenleger,

Gartenarbeiten . . .

0157 32 35 61 21 oder 0160 94633772

Wir vermissen unseren lieben grauen
Kater SMOKY, ist sehr scheu, hat auf der Brust kleine
weiße Flecken; entlaufen am 22.01., Nähe Edeka
Bitte schauen Sie in Ihre Garage, Scheune, Keller ...
Tel. 07031 67 32 56 / 01520 33 76 460

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.
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Foto: Martin Barraud/OJO Images/Getty Images

Jetzt den QR-Code scannen und mehr
über die Eigenschaften der
verschiedenen Materialien erfahren.
Im Video gibt es Tipps zur Auswahl der
Treppenform und -art:

https://lokalmatador.net/treppen/
Foto: shapecharge/E+/Getty Images

Treppe: Sicherheit, Funktion und Design im Fokus
Eine Treppe ist ein wichtiger Bestandteil eines jeden Hauses oder einer Wohnung. Sie muss nicht nur sicher und
funktional sein, sondern auch zum Gesamtbild passen. Dafür stehen verschiedene Materialien zur Auswahl.

Treppen sind eine Anschaf-
fung fürs Leben. Geprüfte
Modelle sind bei uns auf eine
Nutzungsdauer von 50 Jahren
und mehr angelegt. „Das heißt
aber nicht, dass die Treppe
auch so aussehen muss, als ob
sie schon Jahrzehnte auf dem
Buckel hätte“, sagt Treppen-Ex-
perte Thomas Köcher.

Neue oder alte Treppe?
„Beim Hausbau wird an der
Treppe oft zuerst gespart. Ist
später Geld übrig, wünschen
sich viele etwas anderes als
die Standardtreppe. Eine wei-
tere typische Situation, in der
Kunden zu uns kommen: Sie
haben ein Haus gekauft oder
geerbt und die Treppe passt
nicht zu ihrem Einrichtungsstil.
Oder sie ist somarode, dass sie
ausgetauscht werden muss.“
Gerade bei Holz ist es möglich,

die Treppe zu renovieren und
völlig neu in Szene zu setzen.
Stufen, Stäbe und Geländer
lassen sich ausbauen, in der
Werkstatt abschleifen und mit
einem neuen Anstrich ver-
sehen. Alte oder abgenutzte
Stufenbeläge können durch
neue ersetzt werden.

Treppe renovieren
Auch Stein- oder Betonstufen
lassen sich mit neuen Holz-
belägen ausstatten, die pfle-
geleicht und strapazierfähig
sind. Manchmal genügt es
auch, Details wie Wandbolzen
und Geländerstäbe auszutau-
schen, um die Treppe wieder
modern aussehen zu lassen.
„Um zu entscheiden, was im
Einzelnen sinnvoll und mach-
bar ist, sollte unbedingt ein
Treppenspezialist hinzugezo-
gen werden“, rät Thomas Kö-

cher. Denn Fachleute sehen
schnell, ob das Geländer si-
cher oder die Statik gefährdet
ist. „In solchen Fällen sollte die
Treppe ausgetauscht werden.
Das gilt auch, wenn gleich
mehrere Teile der Treppe Schä-
den aufweisen. Eine Renovie-
rung rechnet sich dann meist
nicht mehr“, so Köcher.

Treppe austauschen
Auch eine Beton- oder Stein-
treppe kann gegen eine offene
Holztreppe ausgetauscht wer-
den, die leicht wirkt und Licht
in den Raum bringt. Bei der
PlanungundAusführung einer
Treppe müssen bestimmte ge-
setzliche Vorschriften einge-
halten werden. Dazu gehören
die jeweilige Bauordnung und
die DIN 18065. Die Treppen-
profis der Fachbetriebe sor-
gen für die Einhaltung dieser

Vorschriften. Der eigentliche
Treppentausch ist meist inner-
halb eines Tages erledigt. Ein
verhältnismäßig geringer Auf-
wand mit maximalem Effekt.
Schließlich spielt die Treppe
eine zentrale Rolle bei der Ge-
staltung der Räume und soll
zum Stil passen.

Material für die Treppe
Für Treppen gibt es verschie-
dene Materialien. Die gän-
gigsten sind Holz, Stein, Beton
und Metall, es gibt aber auch
Treppen komplett aus Glas.
Die Materialauswahl richtet
sich nach dem Einsatzbereich
(innen oder außen) und den
baulichen Gegebenheiten. Die
Treppenprofis beraten umfas-
send und finden für jede Situa-
tion die richtige Form und das
passende Material. (pr-jaeger/
Treppenmeister/red)

2024-05_BauWoh_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BAUEN &
WOHNEN
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haas-gebaeudemanagement.de
Telefon 07031 28 81 0 9

Hausmeisterservice

Parkplatzreinigung
Gartenpflege
Winterdienst

haas-gebaeudemanagement.de
Telefon 07031 28 81 0 9

Haas
Gebäudemanagement

Haushaltsauflösungen
• Seniorenumzug mit Haushaltsauflösung • Entrümpelungen

• Transporte • Besichtigung schnell und kostenlos
Firma Jung • 07031 227037

Viele Bad Ideen sowieallewichtigen Informationen
zu Ihrer Riehm-Bad-Renovierung finden Sie auf:

www.riehm-bad.de
Jetzt Termin vereinbaren: 07031-7325460

„Besuchen Sie uns
am Tag der offenen Tür
in unserem Bäderstudio“

riehmbad.
Sindelfinger Str.38
71069 Sindelfingen
(neben Bürgerhaus)

Später renovieren?
Einfach ausschneiden und aufbewahren!

Die
Riehm-Bad

5-Sterne-Garantie

+ Komplettleistung
+ Termingerecht
+ Sauberkeit
+ Festpreis
+ Hygiene

Seit über 25 Jahren
Ihr Spezialist

für die
Komplettbadsanierung

aus einer Hand
und zum Fixpreis!

Jetzt Festpreis für 2024
sichern und Zuhause wohlfühlen!

Sa., 03. & So., 04.02.2024 von 11-17 h

Folberger GmbH | Goethestraße 15 | 71144 Steinenbronn
Telefon 07157 8278 | E-Mail folberger@t-online.de

Unsere Leistungen:
Gipser- und Malerarbeiten
Wärmedämmung
Trockenbau
Altbaurenovierung
Schimmelbeseitigung
Wasserschäden
Betonsanierung

GesundesWohnen

Gartengestaltung
Garten- und Landschaftsbau

Otto Arnold GmbH Telefon 0711 / 97589-3
Gartengestaltung Fax 97589-50
Im Spitzhau 11 info@ottoarnoldgmbh.de
70771 Leinfelden-Echterdingen www.ottoarnoldgmbh.de

Garten- und Landschaftsbau

„Roden, Schneiden, Fällen“

Ob Gehölzschnitt oder Gartenpflege
Wir planen Sie jetzt noch für Februar ein!

Foto: Bogdanhoda/iStock/Getty Images Plus 

Foto: DGM007/iStock/GettyImagesPlus
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STELLENEXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, vorgemerkten Kunden (Finanzierung
liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

Wir suchen

• für unsere Kindertagesstätten pädagogische Fachkräfte (m/w/d) zur

Besetzung über dem
Mindestpersonalschlüssel

Kennziffer: 2023/02037

• für unser Kinderhaus Königstraße zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine

Einrichtungsleitung (m/w/d)
befristet für die Dauer der Mutterschutzfrist

und anschließende Elternzeit
in einem Beschäftigungsumfang 100%

Kennziffer: 2023/02039

• für unser Kinderhaus Moltkestraße zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine

Pädagogische Integrationskraft (m/w/d)
inVoll- oder Teilzeit, befristet für die
Dauer der Integrationsmaßnahme

Kennziffer: 2023/02043

Nähere Informationen können Sie aus der detaillierten Stellenaus-
schreibung auf unserer Homepage www.ehningen.de unter Rathaus
& ServiceStellenangebote entnehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Senden Sie Ihre schriftliche oder elektronische Bewerbung unter
Angabe der Kennziffer an die

w
w
w.
st
el
le
ni
ns
er
at
e.
de

Gemeindeverwaltung Ehningen
Königstraße 29, 71139 Ehningen
www.ehningen.de
bewerbung@ehningen.de

mehr Infos zur päd. Arbeit im Video

und Dienstleistern, familienfreundliche und generationsgerechte
Wohnräume zeichnen Waldenbuch, umgeben von idyllischer
Natur, aus.

Für unser Ordnungsamt suchen wir zum frühestmöglichen
Zeitpunkt eine engagierte, motivierte und fachkundige

Leitung des Ordnungsamtes (m/w/d)
70 - 100 % I unbefristet I bis A 12 oder EG 12 TVöD.

Für unser Haupt- und Personalamt suchen wir zum
frühestmöglichen Zeitpunkt eine kreative und engagierte

Leitung für den Bereich Öffentlichkeitsarbeit,
Stadtmarketing und Tourismus (m/w/d)

in Vollzeit I unbefristet I bis EG 11 TVöD.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 25.02.2024.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Online-Bewerbung
erhalten Sie unter www.waldenbuch.de/stellenangebote.

Am Rande des Naturparks Schönbuch, rund 25
Kilometer südlich von Stuttgart, liegt Waldenbuch.
Die Stadt beheimatet rund 8.800 Einwohner und
verfügt über ein außergewöhnliches Kultur- und
Freizeitangebot. Kurze Wege zu Fachgeschäften

Werden Sie Teil unseres Teams!
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Gerne würde ich Sie kennenlernen ummich und
meine Praxis mit Team vorzustellen.
Auf Ihre Bewerbung freut sich: Sandy Schmidt

Minijobber, sehr gerne auch Mütter alsWiedereingliederung.
Montag (15-20 Uhr) und/oder Mittwoch, (8-12 Uhr).

Dachsbühl 4 • 72135 Dettenhausen •✆ 07157/63937
E-Mail: info@physiotherapie-sandy-schmidt.de

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zuwerden.

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unsere Teams:

Industrieelektriker (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Mediengestalter (m/w/d) im Textlayout
in Teilzeit (24 – 32 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Teammitarbeiter (m/w/d)
im Abo-Kundenservice
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Marketingmitarbeiter (m/w/d)
Partnergewinnung/-betreuung
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Mediengestalter (m/w/d) mit Schwer-
punkt Automatisierungsprozesse und
Technische Kommunikation
in Teil- oder Vollzeit (32 – 38 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständigen
Stellenausschreibungen lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

In Kooperation mit

Arbeitgeber 
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Mitarbeiter im Kundenservice (m/w/d)
- in Vollzeit -

Sie haben Freude am Umgang mit Menschen, sind offen,
verantwortungsbewusst, kommunikativ und teamfähig?

Personalabteilung, Hauptstr. 38, 71093 Weil im Schönbuch

Ein Job in modernen Räumen mit einem kollegialen Team in
einer zukunftsorientierten Bank wartet auf Sie, außerdem viele
soziale Benefits und 13,5 Monatsgehälter.

Bereichern Sie unser Genoba-Team als

Team
-

Verst
ärkun

g

gesuc
ht

Persönlich oder am Telefon sind Sie erster Ansprechpartner für
unsere Kunden und führen selbst Dienstleistungen im Bereich
Kundenservice und Kasse aus. Darüber hinaus vereinbaren Sie
Termine für unser Beraterteam.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung - gerne auch direkt online
über www.genoba-weil.de oder an info@genoba-weil.de

In unserem Team
ist noch Platz.
FÜR SIE!

Foto: AntonioGuillem/iStock/Getty Images Plus



ValTag_ThKoll-Kopf

Tag der Liebe: Woher kommt der Valentinstag?
Am 14. Februar kann man sie förmlich riechen, sehen, hören, fühlen und sogar schmecken – die Liebe liegt in der 
Luft! Ob frisch verliebt oder schon lange verheiratet: Paare beschenken sich an diesem Tag. Warum eigentlich?

Mit dem Valentinstag bietet 
sich der perfekte Anlass, sei-
nen Gefühlen Ausdruck zu ver-
leihen. In die Form, wie wir den 
Tag heute kennen, entwickelte 
er sich erst nach Ende des 
Zweiten Weltkriegs. Seither 
schenken sich Verliebte an die-
sem Datum kleine Aufmerk-
samkeiten, um sich gegensei-
tig ihre Zuneigung zu zeigen. 
Die Tradition des Valentinstags 
hat jedoch einen tragischen 
Hintergrund.

Zwei Valentins
Der Überlieferung nach geht 
sie auf Valentin von Rom bzw. 
Valentin von Terni zurück, die 
als christliche Märtyrer ihr 
Ende fanden. Während Valen-
tin von Rom trotz Verbots Paa-
re traute, wurde Valentin von 
Terni aufgrund seiner heilen-
den Fähigkeiten verhaftet und 
schließlich enthauptet. Später 
wurde er heiliggesprochen. 
Es ist fraglich, ob es sich bei 
den beiden Männern um ein 

und dieselbe Person handelt. 
Valentin von Terni soll frisch 
verheirateten Paaren Blumen 
aus seinem Garten geschenkt 
haben. Es lässt sich vermuten, 
dass die Katholische Kirche 
seinen Todestag geschickt mit 
einem Feiertag der Antike ver-
knüpfte.

Antike Bräuche
Den Brauch, am Valentinstag 
mit Blumen und Geschenken 
seine Liebe auszudrücken, gibt 
es nämlich bereits seit frühe-
ren Jahrhunderten. In der An-
tike � nden sich Hinweise auf 
ähnliche Rituale. Auch die rö-
mische Göttin Juno, Beschüt-
zerin von Ehe und Familie, hat 
ihre Hand im Spiel, denn am 
14. Februar gingen junge Mäd-
chen in den Juno-Tempel, um 
sich ein Liebesorakel für die 
richtige Partnerwahl zu holen, 
und Ehefrauen sollen Blumen-
geschenke erhalten haben. Im 
Laufe der Jahrhunderte misch-
ten sich römisches Brauchtum 
und christliche Legende zum 
allseits beliebten Valentinstag.

Tradition breitet sich aus
Im Laufe der folgenden Jahr-
hunderte hatten dann ver-
schiedene Entwicklungen 

Ein� uss auf die Bräuche zum 
Valentinstag. Mit der Minnege-
sang-Bewegung im 14. Jahr-
hundert wurde es beispiels-
weise modern, Frauen mit 
Liebeslyrik zu schmeicheln. 
In England wurden schon vor 
500 Jahren Valentinspaare ge-
bildet, die untereinander Prä-
sente austauschten, bald wur-
de auch das Blumenschenken 
gesellschaftsfähig. Durch eng-
lische Auswanderer gelangte 
der Brauch in die USA – und 
die amerikanischen Soldaten 
sorgten nach dem Ende des 
2. Weltkriegs dafür, dass sich 
der „Valentine’s Day“ auch in 
Deutschland etablierte und 
die ersten Valentinsbälle ver-
anstaltet wurden. Inzwischen 
erfreut sich der Tag der Lie-
benden hierzulande steigen-
der Beliebtheit.

Durch die Blume
Am beliebtesten als Geschenk 
zum Valentinstag sind nach 
wie vor Blumen. Hierbei ist 
den meisten die Symbolkraft 
von Geschenken wichtiger als 
der Preis, deshalb sind Blumen 
mit ihrer Symbolik perfekt ge-
eignet. (beautypress/living-
press/red)

1
koll-0052-14__90x140__Seite1-Valentinstag-2024-05-valentinstag

 Blumen sind das perfekte Geschenk 
zum Tag der Liebe! Weitere Ideen für 
Valentinstagsgeschenke � nden Sie 
unter diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/valentinsgeschenke/

2024-05_ValTag_ThKoll-Seite-1-90x140

VALENTINSTAG
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Auf dem Graben 12 | 71111 Waldenbuch
Tel. 0176 38 21 46 08
www.gallenmuellers-goldschmiede.de
Ein schönes Schmuckstück ist ein ganz
persönliches Geschenk!
Mo 14:30 - 18:00 Uhr
Do & Fr 9:30 - 13:00 Uhr, 14:30 - 18:00 Uhr
Jeden 2. und 4. Samstag im Monat geöffnet.

Auf dem Graben 12 | 71111 Waldenbuch
Tel. 0176 38 21 46 08
www.gallenmuellers-goldschmiede.de
Ein schönes Schmuckstück ist ein ganz
persönliches Geschenk!
Mo  14:30 - 18:00 Uhr
Do & Fr 9:30 - 13:00 Uhr, 14:30 - 18:00 Uhr
Jeden 2. und 4. Samstag im Monat geöff net.
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Cadillac DeVille (Straßenkreuzer) Baujahr 1970, mit
Fahrerin/Fahrer für Traumhochzeit (auf Wunsch mit
Bärlesdeco siehe Foto, inklusive), Jubiläums- oder
Geburtstagsüberraschung. Gern Deco auf Wunsch und
nach Absprache. Ca. 100 km im Umkreis Stuttgart/Tü-
bingen, ab 3 Stunden.

Termine und Preise auf Anfrage
Tel. 07157 9895816 od. 0172 7401718

Oldtimer kann
jederzeit besichtigt
werden, gern auch

Probefahrt.
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AUTO

Ihre Altdorfer Nachrichten

Jetzt abonnieren auf
nussbaumwelt.net/nm-a

Nur noch im Abo erhältlich –
Jetzt abonnieren und

informiert bleiben.
0 €

pro Monat

LongCovid? Post Covid?
Naturheilkunde könnte helfen.

Naturheilpraxis

Montag bis Mittwoch
8 bis 13 Uhr

Donnerstag
14 bis 19 Uhr

Unsere neuen
Sprechzeiten:

HPHerbert Kinder Martina Kraft Psychologische
Beratung

Termine nach Vereinbarung

71101 Schönaich • Frankenstrasse 5 • Tel. 07031/652949 • Fax 07031/6513422

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Ihre Aufgaben
■ Selbstständiges Einrichten, Bedienen und Überwachen von

Rollen-Offsetdruckmaschinen
■ Sicherstellung optimaler Qualität nach entsprechenden Vorgaben
■ Mess- und Prüfungstätigkeiten im Rahmen des Druckprozesses
■ Ausführung von Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten

unserer Produktionsanlagen
■ Druckweiterverarbeitung im Zusammenhang mit dem

Druckprozess

Das bringen Sie mit
■ Gutes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
■ Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit und Verantwortungs-

bewusstsein
■ Flexibilität und Teamfähigkeit
■ Quereinstieg möglich, abgeschlossene Ausbildung als

Medientechnologe (m/w/d) von Vorteil

Unter anderem bieten wir Ihnen
■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familiengeführten,

sozial engagierten Unternehmen
■ Eine leistungsgerechte Vergütung
■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung

der Kinderbetreuungsstätte
■ 30 Tage Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen

Ereignissen
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement,

z. B. JobRad, Gesundheitskurse

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Teams in der
Druckerei zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Rollen-Offsetdrucker/
Medientechnologe (m/w/d)
im 2-Schicht-Betrieb (38 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt.

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kom-
munen mit einer wöchentlichen Auflage von
über 1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell
befinden wir uns auf dem Weg, parallel zur
Print-Welt zum digitalen Plattform-Anbieter zu
werden.

Wir suchen
Verstärkung!

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Wir suchen
Verstärkung!

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

GESCHÄFTSANZEIGEN

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!



VEREINE

KOSTENLOSES FORTBILDUNGSKONZEPT  
FÜR TRAINERINNEN UND TRAINER
Die NUSSBAUM Trainerschule 2024 –  
jetzt noch bewerben

Trainer müssen neben sportlichen Qualitäten 
vieles haben. Auch pädagogische Fähigkei-
ten und Einfühlungsvermögen. Gemeinsam 
haben der Verein Anpfiff ins Leben e.V. und 
die Nussbaum Stiftung deshalb ein Konzept 
entwickelt, genau diese Kompetenzen zu 
stärken: die NUSSBAUM Trainerschule.

Sie fiebern an der Seitenlinie oder am Hal-
lenrand, angespannt bis in die Haarspitzen, 
rufen, gestikulieren, treiben ihre Teams oder 
Schützlinge zu maximaler Leistung an. An je-
dem Wochenende. Oft seit Jahren. Die Rede 
ist jedoch nicht von den hoch dotierten Pro-
ficoaches im feinen Zwirn. Gemeint sind die 
Trainerinnen und Trainer der Amateurverei-
ne. Also die Menschen, denen Eltern ihre Kin-
der anvertrauen, damit sie sportlich geför-
dert werden. Mit einem Trainerschein haben 
sie sich sportlich qualifiziert. Einen pädagogi-
schen Hintergrund indes haben wenige.

SCHWIERIGE SITUATIONEN MEISTERN
Die NUSSBAUM Trainerschule – Pädagogik im 
Sport, das Gemeinschaftsprojekt der Nuss-
baum Stiftung und Anpfiff ins Leben, bietet 
Trainern die Möglichkeit, sich gezielt in der 
Bewältigung schwieriger Situationen weiter-
zubilden. Die erste Runde des mehrteiligen 
und kostenfreien Programms ist inzwischen 
abgeschlossen: Knapp 30 engagierte Trai-
nerinnen und Trainer aus dem ganzen Ver-
breitungsgebiet von Nussbaum haben teil-
genommen – ihre Sportarten reichten von 
Handball über Fußball, Volleyball, Turnen 
und Tanzen bis hin zu Unterwasserrugby. 

FAZIT: POSITIV
In drei Workshops haben sie sich in Theorie 
und Praxis weitergebildet und ausgetauscht, 
sich intensiv mit Themen wie Ausgrenzung, 

Aggressivität und kritischen Elterngesprä-
chen auseinandergesetzt, um für die He-
rausforderungen im Traineralltag besser 
gerüstet zu sein. Das Fazit: rundum positiv.

Ines Breuninger vom TV Bammental er-
klärte, man könne so viele Lizenzen ma-
chen, wie man möchte, das Thema Päd-
agogik käme viel zu kurz: „Es ist wichtig, 
dass man sich nicht nur fachlich ausbildet, 
sondern auch lernt, methodisch mit den 
Kindern und Jugendlichen zu arbeiten.“

Miguel Stegmüller, der die Handballerin-
nen vom HLZ Ketsch/Friesenheim trai-
niert, will nicht mehr nur Trainer sein, 
sondern auch Mensch. Sein wichtigstes 
Learning ist: Lernt eure Schützlinge ken-
nen. Und Roman Hauck vom FC Zuzen-
hausen fasst zusammen, was für ihn einen 
guten Trainer ausmacht: „Er sollte selbst 
Schüler bleiben und bereit sein, Neues zu 
lernen.“ Ganz nach dem Ansatz der Nuss-
baum Trainerschule.

PRAXISNAHE
Das für die NUSSBAUM Trainerschule ausge-
arbeitete, pädagogische Konzept nach den 
Leitlinien der 360°-Jugendsportförderung 
von Anpfiff ins Leben möchte nicht nur fun-
diertes Theoriewissen vermitteln. Vielmehr 
sollen Beispiele aus der Praxis diskutiert wer-
den, mit denen inhaltlich auf die Kinder und 
Jugendlichen im Verein eingegangen wer-
den kann. So gibt es regelmäßige und beglei-
tende Blogbeiträge, um den Trainer auf und 
neben den Platz bestmöglich auszubilden.

BIS 4. FEBRUAR BEWERBEN
Und weil laut einer alten Trainerweisheit 
nach dem Spiel vor dem Spiel ist: Die nächste 
Runde steht aktuell in den Startlöchern und 
verspricht erneut eine intensive Auseinan-
dersetzung mit relevanten pädagogischen 
Themen im Sport. Bewerben können sich 
Trainerinnen und Trainer aus dem Gebiet der 
Nussbaum Medien. Es gilt allerdings, schnell 
zu sein, denn die Bewerbungsphase läuft 
noch bis zum 4. Februar. (red)

Wenn Trainer die Schulbank drücken ...  
Die NUSSBAUM Trainerschule bietet 
Perspektiven für den Trainingsalltag.

BaWue-Seite1

 

Alle Infos zur Anmeldung, Termine, 
Videos und Beispiel-Lektionen finden 
Sie hinter diesem Link:

https://lokalmatador.net/trainerschule24

Fotos: offenblende/AiL

Am Ende gibt es  
ein Zertifikat.
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Steinbeisstraße 14
71101 Schönaich
Tel.: 0 7031 /75595 -0

sonnensegel-nagel.de tueren-nagel.de lamellendach-nagel.de

AnzeigeTel.: 0 7031 /75595 -0

Am 3. und 4. Februar laden wir Sie von 11
bis 17 Uhr herzlich zu unserer Hausmesse
in Schönaich ein. An diesem Wochenende
erwarten Sie, exklusiv bei Nagel, die neu-
esten Highlights rund ums Haus auf über
1.000qm. Schauen Sie bei uns vorbei, wir
freuen uns auf Sie!

Messe-Rabatte für die
komplette Nagel-Palette

EINLADUNG ZUR
HAUSMESSE 2024

MESSE-HIGHLIGHTS BEI NAGEL

AM 3. UND 4. FEBRUAR VON 11 BIS 17 UHR

fenster-nagel.de

garagentore-nagel.de markisen-nagel.de

dachfenster-nagel.de

tueren-nagel.de

terrassendach-nagel.de

ZUKUNFT. ZUHAUSE. LEBEN.

Alles rund ums Haus. Lassen Sie
sich inspirieren und finden Sie die
Lösung für Ihr Zuhause.Hier ein Einblick in unsere neu gestaltete

Ausstellung: Lamellendach für Design-Liebhaber


